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Die Sommerzeit 
geht zu Ende

Am Sonntag, 31. Oktober 2021 
beginnt die Winterzeit. 

Die Uhr wird deshalb in der Nacht 
von Samstag auf Sonntag um 

eine Stunde von 3.00 auf 
2.00 Uhr zurückgestellt.

Unter den sachverständigen und wohlwollenden Blicken einer 
Gruppe Landfrauen pfl anzte Herr Faßnacht vom Bauhof unter 
Assistenz von Bürgermeister Tausch 6 Rosenstöckchen, die die 
LandFrauen Uttenhofen gespendet hatten.

Wie es dazu kam? Der LandFrauenverband Württemberg-Baden 
feiert 2022 sein 75-jähriges Bestehen. Aus diesem Anlass wur-
den den Ortsvereinen Rosen angeboten, um sie in ihren jewei-
ligen Gemeinden zu pfl anzen als Zeichen der Präsenz der Land-
Frauen im ländlichen Raum.

Die ungefüllten rosa Rosen, an denen nicht nur die Besucher 
und Beschäftigten des Rathauses, sondern auch die Bienen ihre 
Freude haben sollen, werden hoffentlich gut gedeihen in dem 
neu angelegten Beet!

Landfrauen 
pfl anzen 
Rosenstöcke 
am Rathaus

Hinweis Altpapiersammlung Musikverein Westheim e. V. 
am Samstag, 30. Oktober 2021 
- Bitte stellen Sie Ihr Altpapier vor 8.00 Uhr sichtbar vor die Haustüre.
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Gemeinde Rosengarten
E-Mail: gemeinde@rosengarten.de, Internet: www.rosengarten.de

Rathaus  9 50 17-0
Kindertagesstätte Westheim 5 24 52 
Kindergarten Uttenhofen 5 18 09 
Kindergarten Rieden 5 33 09 
Grundschule 5 33 75 
Verlässliche Grundschule 9 54 09 07 

Offene Kinder- und Jugendarbeit/Schulsozialarbeit  01 77-6 81 84 98
Frau Kersten

Umweltwart (GVD) Herr Herkle 01 60-5 08 28 38
Bauhof Herr Faßnacht 01 62-6 90 03 01 
Kläranlagen Herr Waldvogel 01 62-8 79 86 86 

Polizeirevier Schwäbisch Hall 40 00

Polizeiposten Gaildorf 0 79 71-9 50 90 

Stadtwerke Schwäbisch Hall  4 01-0
Wasser/Strom 4 01-2 22 
Gas 4 01-7 77 

Landratsamt  7 55-0 
Abfallwirtschaftsamt 7 55-88 22

Öffnungszeiten Gemeindeverwaltung

Rathaus   Mo - Fr       8.00 - 12.00 Uhr     Kasse Mo - Fr   8.00 – 12.00 Uhr
 Mo - Di     14.00 - 16.00 Uhr Do 15.00 – 19.00 Uhr
 Do            14.00 - 19.00 Uhr   

ÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST 
Tel. 116 117 ohne Vorwahl, kostenfrei, oder 
0791/19222 (DRK-Leitstelle) werktags 18.00 bis 
8.00 Uhr, Sa., So. und Feiertage 8.00 bis 8.00 Uhr

ZENTRALE NOTFALLPRAXIS 
am Diakonie-Krankenhaus Schwäbisch Hall
Diakoniestraße 10, Tel. 0791/7534567
Sa., So., Feiertage durchgehend besetzt von 8.00 bis 
22.00 Uhr; Voranmeldung empfehlenswert

ZENTRALE NOTFALLPRAXIS 
AM KLINIKUM CRAILSHEIM
Gartenstraße 21, Tel. 07951/45454
Sa., So., Feiertage durchgehend besetzt von 8.00 bis 
22.00 Uhr; Voranmeldung empfehlenswert

APOTHEKEN
Samstag, 30.10., 8.30 Uhr bis Sonntag, 31.10., 8.30 Uhr
Kochertal-Apotheke, Sulzbach-Laufen, Haupt-
str. 50, Tel. 0 79 76/4 00 + Vitalwelt-Apotheke im 
Kerz, Michelfeld (Kerz), Daimlerstr. 70, Tel. 07 91/ 
97 16 04
Sonntag, 31.10., 8.30 Uhr bis Montag, 1.11., 8.30 Uhr
Dreikönig-Apotheke, Schwäbisch Hall, Am Spital-
bach 21, Tel. 07 91/97 09 10

KINDER- UND JUGENDÄRZTLICHER NOTDIENST
Notfallpraxis an der Kinder- und Jugendklinik SHA
Öffnungszeiten: Sa./So./Feiertag von 9.00 - 15.00 Uhr
In unaufschiebbaren Notfällen übernehmen die 
Kinderärzte des Diak außerhalb dieser Zeiten die 
Versorgung.
Tel.-Nr. kinder- und jugendärztlicher Notdienst: 
116 117

AUGENÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST
Tel. 116 117

HNO-NOTFALL-PRAXIS HEILBRONN, 
SLK-KLINIKUM AM GESUNDBRUNNEN
Am Gesundbrunnen 20 - 26, HNO-Ambulanz , Ebene 8, 
Tel. 116 117
Sa., So., Feiertage 10.00 - 20.00 Uhr durchgehend besetzt

ZAHNARZT
Zentrale für Notfalldienstansage der KZV Stuttgart, 
Tel. 07 11/7 87 77 99

HEBAMME
(auch Schwangerschaftsbeschwerden) 
Betreuung nach der Geburt
Samstag, 30.10. und Sonntag, 31.10., 8.00 Uhr bis 
20.00 Uhr 
Elizabeth Brändle, Tel. 0 79 71/9 19 00 49

KRANKENTRANSPORT  Tel. 0791/19222

RETTUNGSDIENST    Tel. 112

PFLEGEDIENST
Diakonie daheim: Tel. 07 91/5 90 94

PFLEGESTÜTZPUNKT LANDKREIS SHA
Information und Unterstützung bei Fragen zu Pfl ege 
und Hilfe im Alltag. Neutral und kostenfrei.
Sprechzeiten: 
Montag bis Donnerstag in Schwäbisch Hall, Freitag-
vormittag in Crailsheim; Tel. 07 91/7 55-78 88, 
www.psp-sha.de

TIERARZT
Samstag, 30.10., 8.00 Uhr bis Montag, 31.10., 8.00 Uhr
Dr. Wänger & Stuber, Obersontheim, 
Tel. 0 79 73/9 11 98 89
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Corona-Inzidenzwerte
Aktueller Stand - Freitag, 22.10.2021, 16.15 Uhr
■ Im Landkreis Schwäbisch Hall haben wir seit dem Beginn der

Corona-Pandemie insgesamt 12.968 bestätigte Corona-Er-
krankte.

■ 268 Corona-Erkrankte aus dem Landkreis Schwäbisch Hall
sind bisher an und mit Covid-19 verstorben.

■ 12.475 Corona-Erkrankte sind inzwischen wieder gesundet.
■ Aktuell sind im Landkreis Schwäbisch Hall 225 Menschen mit

dem Coronavirus infi ziert.

■ In den letzten 7 Tagen gab es im Landkreis Schwäbisch Hall
164 Neuinfektionen.

■ 7-Tage-Inzidenz pro 100.000 Einwohner 82,9
■ Kontaktpersonen Kat I in Quarantäne 128

Stand in den Kliniken (22.10.2021)
■ Im Klinikum Crailsheim befi nden sich 3 positive Fälle auf Sta-

tion sowie 2 positive Fälle auf Intensiv-Station.
■ Im Diakoneo Diak Klinikum Schwäbisch Hall befi nden sich 2

Covid-19-Fälle auf Station.

Jule Breuninger aus Uttenhofen 
macht ihr Freiwilliges Soziales Jahr 
in Kooperation beim Sportverein 
Westheim (30 %) und unserer 
Grundschule Rosengarten (70 %).

Ihre Tätigkeitsbereiche in der 
Grundschule sind vormittags haupt-
sächlich im Bereich Schulsport und 
Bewegungsangebote. Sie wird sich 
in Kleingruppenprojekte einbringen 
und diese fördern. Am Nachmittag 
darf sie ihre Ideen und Kraft in die 
Arbeit beim Sportverein Westheim 
einbringen. Bei den Turngruppen, 
dem Mutter-Kind-Turnen und wei-
teren Angeboten für die 1.- bis   
4.-Klässler wird sie die Übungslei-
ter/innen tatkräftig unterstützen 
und das Programm mitgestalten. 
Auch beim Fußball ist ihr Talent 
gefragt. Bürgermeister Julian Tausch 
begrüßte Jule bei ihrer neuen Tätig-
keit und wünscht ihr alles Gute.

Von links: Rektorin der Grundschule, Dorothea Staudenmaier, Konrektorin Susanne 
Klingbeil, Jule Breuninger, FSJlerin und Bürgermeister Julian Tausch

Im Sport lernt man fürs Leben

Jule Breuninger FSJlerin in der Grundschule/dem Sportverein Westheim

Aktuell

Zum Reformationstag am 31. Oktober
Der Reformationstag wird von evangelischen Christen am 31. Ok-
tober im Gedenken an die Reformation gefeiert.
Laut der Überlieferung soll der Mönch und Theologieprofessor 
Martin Luther am Tag vor Allerheiligen 1517 an die Tür der 
Schlosskirche zu Wittenberg 95 Thesen zu Ablass und Buße an-
geschlagen haben, um eine akademische Disputation herbeizu-
führen. Damit leitete er die Reformation ein. 
Bei Veranstaltungen, Aktionen und Vorträgen wurden im Jubilä-
umsjahr 2017 die Verdienste Martin Luthers hervorgehoben, die 
dringend nötigen Reformen der damaligen Zeit gewürdigt und 
auch die Schattenseiten der Entzweiung nicht unter den Teppich 
gekehrt. Die Bemühungen um Ökumene wurden durch eine 
gemeinsame Verlautbarung des Vorsitzenden des Rates der Evan-
gelischen Kirche in Deutschland, Landesbischof Dr. Heinrich Bed-
ford-Strohm und des Vorsitzenden der Deutschen Bischofskon-
ferenz Reinhard Kardinal Marx, verdeutlicht:
„Am 31. Oktober 2017 jährte sich zum 500. Mal der Tag, der als 
Beginn der Reformation gilt. Die damaligen Ereignisse lösten eine 

Wirkungsgeschichte aus, die nicht nur die evangelische wie die 
katholische Kirche bis heute prägt, sondern auch die ganze Ge-
sellschaft verändert hat. Gemeinsam wurde der 500. Jahrestag 
der Reformation zum Anlass genommen, uns auf die Anliegen 
der Reformatoren zu besinnen und ihren Ruf zu Umkehr und 
geistlicher Erneuerung neu zu hören.
Der Blick in die Geschichte legt offen, was Christen einander an 
Leid und Verletzungen angetan haben ... Der Blick zurück kann 
aber auch heilsam sein ... 
Zu unserem Versöhnungsprozess gehört, dass wir die weiterhin 
offenen Fragen ehrlich benennen und auf deren weitere Klärung 
drängen. 
Es ist in unseren Augen ein herausragender Moment unserer 
Gemeinschaft, nach Jahrhunderten gegenseitiger Abgrenzung ein 
Reformationsjubiläum in dieser Bereitschaft zu Vergebung und 
Aufbruch zu begehen ...
... Der reformatorische Grundimpuls zielt auf die Umkehr der 
Kirche zu Jesus Christus. So sehen wir uns als Kirchen im 21. Jahr-
hundert zur Reform und Erneuerung gerufen ...
.... Wir wollen durch unsere ökumenische Initiative zeigen, dass 
dem Glauben an Gott nichts Zerstörerisches innewohnt, sondern 
dass er dem Frieden dient, weil er Schuld, Not und Leid, Hass 
und Feindschaft überwindet.“
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Zu Allerheiligen am 1. November 
und Allerseelen am 2. November
Jährliche Gedenktage für Verstorbene – seien es Märtyrer, Heilige 
oder „Normalsterbliche“ – gab es bereits im antiken Christentum. 
Seit dem 9. Jahrhundert hat dieses Gedenken ein festes Datum: 
Allerheiligen wird am 1. November begangen. 998 legte dann 
Odilo von Cluny die Allerseelenfeier für den 2. November fest, 
die Mönche von Cluny verbreiteten das Fest im 11. Jahrhundert, 
in Rom wurde es erstmals im 14. Jahrhundert gefeiert.

An beiden Tagen wird der Verstorbenen gedacht – mit verschie-
denen Schwerpunkten. An Allerheiligen stehen – der Name sagt 
es – alle Heiligen (Märtyrer) im Mittelpunkt. Anno 835 wurde 
Allerheiligen in diesem Sinne von Papst Gregor IV. eingeführt.
An Allerheiligen werden auch die Gräber auf den Friedhöfen von 
den Angehörigen geschmückt, bei Katholiken wird das „Seelen-
licht“ entzündet, das auch noch am darauffolgenden Allersee-
lentag leuchtet. Damit leitet Allerheiligen bereits über zu Aller-
seelen.
Heute ist der Gedenktag Allerseelen nicht mehr beherrscht von 
der einst so mächtigen Angst vor dem Jenseitsgericht Gottes. Als 
eine Gemeinschaft über Zeit und Raum wissen sich die Glieder 
der Kirche durch die Taufe mit Jesus Christus und untereinander 
verbunden. Weil aber selbst der Tod nicht scheidet von der Liebe 
Christi (vgl. Röm. 8, 38f), fallen auch die Verstorbenen daraus 
nicht heraus. Wer jemals auf den Tod Jesu getauft wurde, gehört 
für immer zu dieser Gemeinschaft und darf vertrauen, auch mit 
Christus zum Leben aufzuerstehen (vgl. Röm. 6, 3-11).
Der Toten, auch wenn ihre Namen längst im Dunkel der Ge-
schichte verschwunden sind, gedenkt die Kirche in der Hoffnung 
auf den Gott, in dem alles Leben gesammelt und aufgehoben ist. 
So weisen die Lichter, die auf den Gräbern aufgestellt werden, 
auf die alte Gebetsbitte hin, den Verstorbenen möge das ewige 
Licht leuchten. Und das geweihte Wasser, das über den Gräbern 
ausgesprengt wird, erinnert an das Wasser der Taufe. Es ist jenes 
Wasser, in dem Schuld und Sünde untergehen und das neue 
Leben geschenkt wird.
„Mitten im Leben sind wir vom Tod umfangen“ – der Gedenktag 
Allerseelen will nicht ängstigen und bedrücken. Er mahnt, die 
Toten als Teil unseres Daseins zu verstehen, mit denen auch ein 
Stück unseres Lebens bereits vor Gott steht. Er mahnt aber auch, 
den Tod als Teil unseres Lebens anzunehmen und aus dem ös-
terlichen Glauben Zuversicht und Hoffnung zu schöpfen.

Von Jürgen Bärsch in www.katholisch.de

Westheimer Weihnachtsmarkt 
– alles hat seine Zeit!

Liebe Freunde des Westheimer Weihnachtsmark-
tes, Vereine, Marktbeschicker und alle, die sich auf 
dem Weihnachtsmarkt wohlgefühlt haben.
Traditionell findet am 1. Adventssonntag der West-
heimer Weihnachtsmarkt statt.
So wird es auch in diesem Jahr sein. Doch etwas 
hat sich geändert: Anstelle des Weihnachtsmarkt-
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geworden, was die Organisation eines Marktes in dieser Form und Größe schwieriger

teams wird der Markt von nun ab von der Gemeinde organisiert. 
Warum? Zum einen ist das Weihnachtsmarktteam in den letzten 
Jahren immer kleiner geworden, was die Organisation eines 
Marktes in dieser Form und Größe schwieriger macht und zum 
anderen zwingen besonders gesundheitliche Gründe von Gabrie-
le Gennrich zu diesem Schritt, der uns allen sicher nicht leicht 
gefallen ist.
In den fast 30 Jahren erhielten wir jedes Jahr Unterstützung von 
mehreren Seiten.
Insbesondere seitens der Gemeinde mit Ex-Bürgermeister König. 
Wir möchten ihm und den Mitarbeitern der Gemeindeverwaltung 
ein herzliches Danke sagen.
Auch Bürgermeister Tausch hat diese Unterstützung fortgesetzt 
und war sofort bereit, den Markt mit Übernahme der Organisati-
on durch die Gemeinde weiterleben zu lassen. 
Ein Danke geht auch an die Mitarbeiter des Bauhofs, die uns – 
unter Leitung von Armin Faßnacht – in vielen Jahren tatkräftig 
unterstützt haben.
Unser Dank gilt ebenfalls den örtlichen Vereinen, die mit ihrem 
abwechslungsreichen Angebot an Speisen und Getränken für das 
leibliche Wohl der vielen Besucher sorgten.
Die vielen privaten Marktbeschicker mit ihrem Angebot an vor-
wiegend Selbstgefertigtem sorgten immer für einen attraktiven 
Markt, der weit über die Grenzen von Rosengarten bekannt wur-
de. Dafür ein Danke!
Auch der Evangelischen Kirche Westheim-Uttenhofen sagen wir 
Dankeschön, dass der Markt im Umfeld der Kirche einen stim-
mungsvollen Platz finden konnte, nachdem der Parkplatz und die 
Scheuer der Familie Becker nicht mehr ausreichten. 
Letztlich nicht zu vergessen sind die Spender für unsere Tombo-
la, die uns jahrelang mit dem gleichen Engagement unterstützten 
und alle Besucher der Westheimer Weihnachtsmärkte. Ihnen al-
len gebührt ein großes Dankeschön.
Dankbar sind wir auch den Helfern, die uns lange Jahre im Hin-
tergrund geholfen haben und auf die wir uns stets verlassen 
konnten.
Wir danken allen für fast 30 Jahre Weihnachtsmarkt, für wunder-
schöne Stunden und Erlebnisse. Es war häufig anstrengend, aber 
immer wieder schön, anderen eine Freude zu machen und unser 
Engagement für den sozialen Zweck stand von Anfang an, durch 
all die Jahre hinweg, an erster Stelle.
Möge der Weihnachtsmarkt mit seiner stimmungsvollen Atmo-
sphäre auch weiterhin unter einem guten Stern stehen und wir 
hoffen, dass auch kommende Weihnachtsmärkte in Rosengarten 
ein schöner Auftakt der Adventszeit bleiben.
Ganz leicht ist dieser Schritt für uns nicht, aber wir werden Sie 
alle gerne auf dem nächsten Weihnachtsmarkt wiedertreffen.

Das Westheimer Weihnachtsmarktteam

Fußgängerüberweg  
an der Sigismundkapelle
Die Herstellung des Fußgängerüberwegs B 19 Uttenhofen an 
der Sigismundkapelle beginnt Mitte November.

Sanierungsarbeiten B 19
Für Anlieger ist der Abschnitt von der „Bibersstraße“ bis zur Stra-
ße „Im Schönbühl“ wieder freigegeben. Der Abschnitt „Im Schön-
bühl“ in Richtung Uttenhofen ist seit 25.10.2021 voll gesperrt, der 
Asphalteinbau erfolgt in den Herbstferien.

Vorverlegter Redaktionsschluss 
in KW 44

Bitte beachten Sie, dass wegen des Feiertags Allerheiligen 
in KW 44 (1. bis 6. November) der Redaktionsschluss auf

Freitag, 29. Oktober 2021, 10.00 Uhr 
vorverlegt wird.
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Die großräumige Umleitung für den Durchgangsverkehr bleibt bis 
ca. Ende November bestehen, dann erfolgt auch die Verkehrs-
freigabe/Fertigstellung der Ortsdurchfahrt.

Aus dem Gemeinderat

Zur Sitzung des Gemeinderats am Montag, 18.10.2021 konnte 
Vorsitzender Julian Tausch neben 16 Gremiumsmitgliedern Fach-
bereichsleiterin Sabine Schweizer, Juliane Kronmüller, Mitarbei-
terin der Verwaltung und Protokollführerin sowie Beatrice Schnelle 
vom Haller Tagblatt in der Rosengartenhalle in Westheim be-
grüßen.

Hier die Punkte im Einzelnen:
● Bürgerfragestunde
Herr Braatz: Warum werden die anfragenden Bürger nicht mehr
namentlich im Amtlichen Mitteilungsblatt erwähnt? Außerdem
fehlen im Amtlichen Mitteilungsblatt die Terminbekanntgaben
des Bauausschusses. Diese sollten wieder veröffentlicht werden.
BM Tausch: Wir nehmen die Anregungen auf.
Herr Talmon-Gros: An der Sitzbank im Schönbühl sollte ein Müll-
eimer ergänzt werden.
BM Tausch: Wir werden das Anliegen überprüfen.
Herr Talmon-Gros: Das Verkehrsaufkommen in der Gartenstraße
ist sehr groß, die Autos halten sich auch nicht an die Geschwin-
digkeitsbegrenzung von 30 km/h.
Herr Tamke: Bleibt es weiterhin dabei, dass Unterrichtsstunden
der Grundschule Rosengarten ausfallen, wenn in der Rosengar-
tenhalle Gemeinderatssitzungen stattfinden?
BM Tausch: Das ist nicht der Fall. Vor den Sommerferien kam es
vor, dass Sportunterricht deshalb ausgefallen ist. Im neuen Schul-
jahr beginnt der Aufbau nach Schulschluss. Wir haben eine An-
frage diesbezüglich erhalten und bereits erste klärende Gesprä-
che geführt.
Herr Tamke: Nachdem das Thema Kalthalle erledigt ist, aber für
die Jugendmannschaften weiterhin Hallenkapazität fehlt, fragen
wir an, was die Gemeinde hier zukünftig plant?
BM Tausch: Zurzeit werden Konzepte erarbeitet und mit den
Vorständen des SV Rieden und SV Westheim Gespräche geführt.

● Verschiedenes und Bekanntgaben
-- Das Wahlergebnis der Bundestagswahl 2021 wurde präsen-

tiert. Es gab eine starke Wahlbeteiligung in der Gemeinde Ro-
sengarten, die über dem Durchschnitt des Landkreises lag. Das 
Wahllokal „Briefwahl“ hatte die meisten Stimmen zu zählen. 
Aufgrund der Zunahme der Briefwahl muss vor der nächsten 
Wahl über die Räumlichkeiten für das Auszählen gesprochen 
werden. BM Tausch dankt allen ehrenamtlichen Helferinnen 
und Helfern für ihren Einsatz an der Bundestagswahl.

-- Die AWO hat schriftlich bei der Gemeinde angefragt, ob Inte-
resse an einer Kooperation über die Nutzung des AWO-Klein-
busses mit dem Jugendhaus besteht. Es handelt sich um eine 
kostenfreie Aktion, die wir gerne annehmen möchten. Hierzu 
wird demnächst im Amtlichen Mitteilungsblatt informiert.

-- Die Eschenbäume rund um den Friedhof in Westheim leiden 
unter dem Eschentriebsterben. Gemeinderat Schramm hat dies 
bereits in der letzten Sitzung angemerkt. Es gab eine Begut-
achtung und das Ergebnis lautet, dass Bäume gefällt werden 
müssen. Hier soll es aber eine Ersatzpflanzung mit Ahornbäu-
men geben. In einem anderen Bereich kann versucht werden 
Bäume durch Ausschneiden zu retten. Auch die Robinien am 
Eingangsbereich müssen leider gefällt werden. Hierfür sollen 
als Ersatz Lindenbäume gepflanzt werden. Über die umfassen-
den Fällarbeiten wird im Amtlichen Mitteilungsblatt informiert.

-- Roland Scholl, stellvertretender Kommandant der Freiwilligen 
Feuerwehr Rosengarten, wurde im Rahmen der Jahreshaupt-
versammlung der Feuerwehr am 24.09.2021 die Goldene Rose 
als Ehrennadel verliehen. Die Verleihung wurde bereits in einer 
zurückliegenden nicht öffentlichen Sitzung im Gremium be-
schlossen. Der würdige Rahmen für diese Verleihung war nun 
an der diesjährigen Jahreshauptversammlung gegeben.

-- Am 05.10.2021 fand der Seniorennachmittag in der Rosengar-
tenhalle statt. Rund 110 Bürgerinnen und Bürger ab 70 Jahren 
nahmen daran teil. Bestuhlt wurde nach den Corona-Regelun-
gen für das Gaststättengewerbe, da es sowohl Speisen als auch 
Getränke gab.

● Anfragen aus dem Gemeinderat
Gemeinderat Klenk: Wann und durch wen werden Hydranten-
schächte überprüft?
BM Tausch: Hydrantenschächte müssen laut einem abgeschlos-
senen Vertrag von den Stadtwerken jährlich überprüft werden.
Wenn Sie Mängel feststellen, können Sie diese gerne bei uns in
der Verwaltung einreichen und wir leiten diese an die Stadtwerke
weiter.
Gemeinderätin Seybold: An der Sitzbank im Ghai ist derzeit ein
großes Müllaufkommen. Abends sind hier auch oft viele Men-
schen versammelt. Es liegen auch Scherben auf dem Feldweg.
Was kann man hiergegen tun?
BM Tausch: Herr Herkle wird diese Stelle kontrollieren. Bitte schi-
cken Sie uns ein Bild von der Sitzbank.
Gemeinderat Melber: Ich möchte die Anfrage aus der Bürger-
fragestunde unterstützen. Die Namen der Anfragenden sollten
veröffentlicht werden. Auch die Termine der Bauausschusssit-
zungen sollten im Amtlichen Mitteilungsblatt veröffentlicht wer-
den, da es öffentliche Sitzungen sind. Des Weiteren habe ich die
Frage, ob es eine öffentliche Auslegung der Pläne des Reutter-
Areals gibt? Und wird es hierzu auch Informationsveranstaltungen
geben?
BM Tausch: Die Namensnennung der anfragenden Bürger wer-
den wir zukünftig mit in das Amtliche Mitteilungsblatt aufneh-
men. Die Termine des Bauausschusses werden ebenso veröffent-
licht. Zu den Plänen des Reutter-Areals hätte es bereits eine
Infoveranstaltung geben sollen, die sich aber wegen der Abwick-
lung des Kaufes verzögert. Es wird in der Rosengartenhalle eine
Infoveranstaltung geben, sobald alles geklärt ist.
Gemeinderat Schramm: Gibt es bei Starkregenereignissen eine
Art „Vorbereitungsplan“ ähnlich dem Winterdienst?
BM Tausch: Es fand bereits eine Online-Veranstaltung zu diesem
Thema statt, bei dem Herr Faßnacht, Herr Scholl und Frau Schwei-
zer geschult und sensibilisiert wurden. Bei Warnung vor Stark-
regen ist Herr Faßnacht in Alarmbereitschaft und handelt ent-
sprechend im Voraus. Das Konzept, welches momentan noch
ausgearbeitet wird, wird dem Gremium nach Fertigstellung prä-
sentiert.
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Gemeinderat Bühl: Ist es richtig, dass zwei Parkplätze am Ju-
gendhaus einem Büro in der Nachbarschaft zugeteilt sind und 
deshalb nicht entfernt werden dürfen?
BM Tausch: Das werden wir prüfen und Ihnen beantworten.

● B 19 OD Westheim Sanierungsarbeiten - Sachstand
In der Gemeinderatssitzung vom 12. April 2021 und 19. Juli 2021
war Ingenieur Jörg Wüstner vom Büro Grimm Ingenieure aus Ell-
wangen anwesend und stellte anhand einer Präsentation den
aktuellen Sachstand der Sanierung der B 19 OD Westheim vor.
In der Sitzung am 18. Oktober 2021 stellte Herr Wüstner den
aktuellen Sachstand erneut vor. Zu den bisherigen Leistungen
teilte Herr Wüstner mit, dass die Firma Leonhard Weiss mit dem
Kanal fertig ist, eine Querung der Stadtwerkeleitungen fehlt noch.
Die Straßenbauer sind mit der neuen Asphaltschicht bis zur Ab-
zweigung Schönbühl gekommen. Die Seitenbereiche, wie der
Gehweg, werden später nachgezogen. Der neue Gehweg ober-
halb des Reutter-Areals ist fertig angelegt, ebenso die Linksabbie-
gespur in das Reutter-Areal. Der restliche Aushub und Asphalt-
abfall muss noch abtransportiert werden. Im gegebenen Zeitplan
konnten kleinere Unregelmäßigkeiten bei den Fräsarbeiten aus-
geglichen werden. Die Markierungsarbeiten wurden besprochen,
Änderungen abgestimmt und zur Umsetzung freigegeben. Diese
werden aber erst zum Schluss umgesetzt. Der barrierefreie Um-
bau des Fußgängerüberwegs an der Bushaltestelle wird momen-
tan umgesetzt. Die Ergebnisse der Bodenbebohrungen des As-
phaltfräsgutes stehen noch aus, man rechnet aber diese Woche
damit.
Ausstehend sind die Versorgungsleitungen. Mit der Sperrung des
oberen Teils der B 19 vom 25.10.2021 bis 05.11.2021 werden
die restlichen Fräs- und Asphaltarbeiten durchgeführt sowie die
Querungshilfen angebracht. Nach den Asphaltarbeiten wird auch
die Verkehrsinsel im Bereich des Reutter-Areals entstehen, zeit-
gleich mit den Markierungsarbeiten. Bis Ende November 2021
soll die B 19 wieder für den Verkehr freigegeben werden.
Auch mit den kleineren Verbesserungen ist man sowohl im Bau-
kostenbudget als auch im Zeitplan. Mehrkosten könnten kom-
men, je nachdem wie das Ergebnis der Bebohrungen ausfällt. BM
Tausch ergänzte hierzu, dass die Gemeinde bei einer negativen
Belastung des Bohrungsmaterials nur die Kosten in den Berei-
chen trägt, wo der Kanal eingebaut wurde. Die restlichen Kosten
fallen dem Regierungspräsidium zur Last.
Herr Wüstner informierte weiterhin über die neu abgestimmte
Führung des Radweges. Im Bereich Ortseinfahrt BEW bis zur Ein-
mündung Haller Straße wird es einen aufmarkierten Schutzstrei-
fen für Radfahrer geben. Sowohl im Bereich Bibersstraße als auch
im Bereich Hinterdorfstraße wird es rot markierte Radwegkreu-
zungen geben. Der Fahrradschutzstreifen ist nur in diesem Be-
reich möglich, da hier die Fahrbahnbreite gegeben ist.
BM Tausch erläuterte dem Gremium, warum die Gehwege und
die Bordsteine nicht mitsaniert wurden. Laut den Vergabeunter-
lagen vom Jahr 2020 hätte das Sanieren der Gehwege und Bord-
steine Mehrkosten von rund 400.000 Euro verursacht. Das Gre-
mium hat damals aufgrund der wirtschaftlichen Lage dagegen
entschieden.
Kenntnisnahme ohne Abstimmung

● B 19 OD Westheim – Sanierung Brunnen
Im Zuge der B 19-Maßnahme wurde Richtung Einfahrt Schönbühl
zum bestehendem Brunnen eine neue Leitung bezüglich der Ab-
leitung Quellwasser in den Regenwasserkanal verlegt. Durch die
angeschlossene Quelle entsteht ein hoher Kalkablagerungsbe-
stand. Dies wurde im alten Rohrnetz sowie auch schon in den
neu verlegten Rohren festgestellt. Durch diese Tatsache muss
auch im neuen Regenwasserkanalnetz voraussichtlich eine jähr-
liche Spülung stattfinden, um die Ablagerungen in Grenzen zu
halten. Hierdurch kann die Funktion auf Dauer erhalten bleiben.

Um eine grundlegende Verbesserung der Situation herzustellen 
und den Kalk zu fällen, wurde vonseiten des Ingenieurbüros 
Grimm, Ellwangen ein Vorschlag über eine Neuanlage des Brun-
nens auf der rechten Seite der Treppe des Kirchenwegles aus-
gearbeitet. Nicht wie in der bisherigen Form, sondern als Kaska-
den, damit soll eine gewisse Fällung des Kalkes bereits im Bereich 
des Brunnens erreicht werden.
Die Gestaltung des Brunnens soll mit eingefärbten Sichtbeton-
blöcken erfolgen. Das Wasser läuft über Stahlrinnen und mehre-
re Kaskaden, sodass Verwirbelungen und Kontakt mit Luft ent-
stehen. Der im Wasser gelöste Kalk oxidiert an der Luft und fällt 
aus, d. h. der Kalk setzt sich ab. Für diese Variante liegt ein An-
gebot in Höhe 45.000 Euro von der Fa. Leonhard Weiss vor. Die 
Abrechnung mit Mehr- oder Minderausgaben würde nach tat-
sächlichem Aufwand erfolgen.
Herr Wüstner erläuterte hierzu die bestehende Problematik sowie 
das Vorhaben, die Gestaltung und Umsetzung des neuen Brun-
nens.
Es wurde mit 15 Ja-Stimmen und einer Enthaltung beschlossen, 
dass die Neuanlage der Kaskaden an die Fa. Leonhard Weiss nach 
tatsächlichem Aufwand vergeben wird. Die Kostenschätzung 
beläuft sich auf ca. 45.000 Euro.

● 	Feststellung der Jahresabschlüsse und Beteiligungsberich-
te 2020 Kernhaushalt und Eigenbetrieb Abwasser

Nach § 95 Gemeindeordnung hat die Gemeinde zum Schluss 
eines jeden Haushaltsjahres einen Jahresabschluss aufzustellen. 
Der Jahresabschluss besteht aus der Ergebnisrechnung, der Fi-
nanzrechnung und der Bilanz. Er hat die tatsächliche Vermögens-, 
Ertrags- und Finanzlage der Gemeinde darzustellen.
Kämmerer Andreas Anninger erläuterte ausführlich die Jahres-
abschlüsse. Das Jahresergebnis ist positiv und besser ausgefallen 
als gedacht. Die langjährigen Zielsetzungen wie stabile Steuer-
sätze, keine Kreditaufnahmen, Schuldenabbau im Kernhaushalt 
und Ressourcenzuwachs (Überschuss) im Ergebnishaushalt 
wurden erreicht. 

Es wurde einstimmig beschlossen, dass
1.)		der Gemeinderat die Jahresrechnung 2020 für den Kern-

haushalt am 18. Oktober 2021 gemäß § 95 Gemeindeord-
nung wie folgt festgestellt hat:
Sitzung des Gemeinderats vom 18.10.2021

Bericht MTB kw43
Feststellungsbeschluss

Ergebnisrechnung und Finanzrechnung

1. Ergebnisrechnung 2020
1.1 Summe der ordentlichen Erträge 11.907.426,94 € 
1.2 Summe der ordentlichen Aufwendungen 11.076.857,08 € 
1.3 Ordentliches Ergebnis (Saldo aus 1.1 und 1.2) 830.569,86 €   
1.4 Abdeckung von Fehlbeträgen aus Vorjahren -  € 
1.5 ordentliches Gesamtergebnis (Saldo aus 1.3. und 1.4) 830.569,86 €   
1.6 außerordentliche Erträge 25.907,34 €    
1.7 außerordentliche Aufwendungen -  € 
1.8 Sonderergebnis (Saldo aus 1.6 und 1.7) 25.907,34 €    
1.9 Gesamtergebnis (Summe aus 1.5 und 1.8) 856.477,20 €   

2. Finanzrechnung

2.1 Summe der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit 11.508.068,45 € 
2.2 Summe der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit 9.917.901,43 €    
2.3 Zahlungsmittelüberschuss /-bedarf aus laufender Verwaltungstätigkeit

    (Saldo aus 2.1 und 2.2)

2.4 Summe der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit 489.696,09 €   
2.5 Summe der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit 477.262,08 €   
2.6 Finanzierungsmittelüberschuss /-bedarf aus Investitionstätigkeit

     (Saldo aus 2.4 und 2.5)

2.7 Finanzierungsmittelüberschuss /-bedarf

  (Saldo aus 2.3 und 2.6)

2.8 Summe der Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit -  €
2.9 Summe der Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit 95.642,37 €
2.10 Finanzierungsmittelüberschuss /-bedarf aus Finanzierungstätigkeit

(Saldo aus 2.8 und 2.9)

2.11 Änderung des Finanzierungsmittelbestands am Ende des Haushaltsjahres,

1.590.167,02 €    

12.434,01 €    

1.602.601,03 €    

95.642,37 €-
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(Saldo aus 2.1 und 2.2)

2.4 Summe der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit 489.696,09 €
2.5 Summe der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit 477.262,08 €
2.6 Finanzierungsmittelüberschuss /-bedarf aus Investitionstätigkeit

(Saldo aus 2.4 und 2.5)

2.7 Finanzierungsmittelüberschuss /-bedarf

(Saldo aus 2.3 und 2.6)

2.8 Summe der Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit -  € 
2.9 Summe der Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit 95.642,37 €    
2.10 Finanzierungsmittelüberschuss /-bedarf aus Finanzierungstätigkeit

   (Saldo aus 2.8 und 2.9)

2.11 Änderung des Finanzierungsmittelbestands am Ende des Haushaltsjahres,

   Saldo des Finanzhaushalts (Saldo aus 2.7 und 2.10)

2.12 Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf aus haushaltsunwirksamen

  Einzahlungen und Auszahlungen

2.13 Anfangsstand an Zahlungsmitteln 3.452.526,93 €    
2.14 Veränderung des Bestands an Zahlungsmitteln

2.15 Endbestand an Zahlungsmitteln am Ende des Haushaltsjahres

   (Saldo aus 2.13 und 2.14)

717.115,11 €-  

789.843,55 €   

4.242.370,48 €    

1.590.167,02 €

12.434,01 €

1.602.601,03 €

95.642,37 €-  

1.506.958,66 €    

Vermögensrechnung (Bilanz)

2020
3.1 Immaterielles Vermögen 136.174,00 €
3.2 Sachvermögen 37.723.328,00 €
3.3 Finanzvermögen 5.518.505,00 €
3.4 Abgrenzungsposten 47.966,00 €
3.5 Nettoposition -  €

Gesamtbetrag auf der Aktivseite (Summe aus 3.1 bis 3.5) 43.425.973,00 €
3.7 Basiskapital 22.321.319,00 €
3.8 Rücklagen 2.119.131,00 €
3.9 Fehlbeträge 13.234,00 €-
3.10 Sonderposten 19.572.907,00 €
3.11 Rückstellungen -  €
3.12 Verbindlichkeiten 1.207.021,00 €-
3.13 Passive Rechnungsabgrenzungsposten 632.871,00 €

Gesamtbetrag auf der Passivseite (Summe aus 3.7 bis 3.13) 43.425.973,00 €

1.2 Summe der ordentlichen Aufwendungen 11.076.857,08 €
1.3 Ordentliches Ergebnis (Saldo aus 1.1 und 1.2) 830.569,86 €
1.4 Abdeckung von Fehlbeträgen aus Vorjahren -  €
1.5 ordentliches Gesamtergebnis (Saldo aus 1.3. und 1.4) 830.569,86 €
1.6 außerordentliche Erträge 25.907,34 €
1.7 außerordentliche Aufwendungen -  €
1.8 Sonderergebnis (Saldo aus 1.6 und 1.7) 25.907,34 €
1.9 Gesamtergebnis (Summe aus 1.5 und 1.8) 856.477,20 €

2. Finanzrechnung

2.1 Summe der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit 11.508.068,45 €
2.2 Summe der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit 9.917.901,43 €
2.3 Zahlungsmittelüberschuss /-bedarf aus laufender Verwaltungstätigkeit

(Saldo aus 2.1 und 2.2)

2.4 Summe der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit 489.696,09 €
2.5 Summe der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit 477.262,08 €
2.6 Finanzierungsmittelüberschuss /-bedarf aus Investitionstätigkeit

(Saldo aus 2.4 und 2.5)

2.7 Finanzierungsmittelüberschuss /-bedarf

(Saldo aus 2.3 und 2.6)

2.8 Summe der Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit -  €
2.9 Summe der Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit 95.642,37 €
2.10 Finanzierungsmittelüberschuss /-bedarf aus Finanzierungstätigkeit

(Saldo aus 2.8 und 2.9)

2.11 Änderung des Finanzierungsmittelbestands am Ende des Haushaltsjahres,

   Saldo des Finanzhaushalts (Saldo aus 2.7 und 2.10)

2.12 Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf aus haushaltsunwirksamen

Einzahlungen und Auszahlungen

2.13 Anfangsstand an Zahlungsmitteln 3.452.526,93 €
2.14 Veränderung des Bestands an Zahlungsmitteln

2.15 Endbestand an Zahlungsmitteln am Ende des Haushaltsjahres

(Saldo aus 2.13 und 2.14)

717.115,11 €-

789.843,55 €

4.242.370,48 €

1.590.167,02 €

12.434,01 €

1.602.601,03 €

95.642,37 €-

1.506.958,66 €

Vermögensrechnung (Bilanz)

3. Bilanz 2020
3.1 Immaterielles Vermögen 136.174,00 €    
3.2 Sachvermögen 37.723.328,00 € 
3.3 Finanzvermögen 5.518.505,00 €    
3.4 Abgrenzungsposten 47.966,00 €    
3.5 Nettoposition -  € 
3.6 Gesamtbetrag auf der Aktivseite (Summe aus 3.1 bis 3.5) 43.425.973,00 € 
3.7 Basiskapital 22.321.319,00 € 
3.8 Rücklagen 2.119.131,00 €    
3.9 Fehlbeträge 13.234,00 €-   
3.10 Sonderposten 19.572.907,00 € 
3.11 Rückstellungen -  € 
3.12 Verbindlichkeiten 1.207.021,00 €-  
3.13 Passive Rechnungsabgrenzungsposten 632.871,00 €  
3.14 Gesamtbetrag auf der Passivseite (Summe aus 3.7 bis 3.13) 43.425.973,00 € 

2.)  der Gemeinderat den Jahresabschluss 2020 des Eigenbe-
triebs Abwasser am 18. Oktober 2021 gemäß § 16 Eigen-
betriebsgesetz wie folgt festgestellt hat:

Sitzung des Gemeinderats vom 18.10.2021
Bericht MTB kw43

2.) Der Gemeinderat den Jahresabschluss 2020 des Eigenbetriebs Abwasser am 18. Oktober
2021 gemäß § 16 Eigenbetriebsgesetz wie folgt festgestellt hat:

 

 
 

3.) Zu den geleisteten über- und außerplanmäßigen Ausgaben, soweit nicht bereits durch
Einzelbeschlüsse geschehen, die Zustimmung erteilt wird.

4.) Der Jahresgewinn (Erfolgsplan) und die Deckungsmittellücke (Vermögensplan) des
Eigenbetriebs Abwasser auf neue Rechnung (ins Wirtschaftsjahr 2021) vorgetragen
werden.

5.) Die Betriebsleitung (Bürgermeister, § 7 Abs. 2 der Betriebssatzung) entlastet wird.

6.) Der Beteiligungsbericht 2020 zur Kenntnis genommen wird.

• Neukalkulation der Abwassergebühren
Die Gebührenkalkulation der Abwassergebühren für das Wirtschaftsjahr 2022 wurde
entsprechend den Vorgaben der Gemeindeprüfungsanstalt (GPA) aufgebaut und die
Gebührensätze getrennt nach Klärgebühr und Kanalgebühr (jeweils als gesplitteter
Gebührenmaßstab unterteilt in Schmutzwassergebühr und Niederschlagswassergebühr)
ermittelt. Grundlage der Kalkulation waren dabei die Planansätze aus dem Entwurf des
Wirtschaftsplans 2022 für den Eigenbetrieb Abwasser.
Die Neukalkulation der Abwassergebühren für das Wirtschaftsjahr 2022 ergab, dass eine
Anpassung der Gebühren nicht erforderlich ist, sondern mit den bisher gültigen
Gebührensätzen weiterhin noch volle Kostendeckung im Gesamtbetrieb Abwasserbeseitigung
erreicht werden kann.
Kämmerer Andreas Anninger erläuterte seinen Bericht ausführlich dem Gremium.
Es wurde mit 15 Ja-Stimmen beschlossen, dass die Neukalkulation der Abwassergebühren
zustimmend zur Kenntnis genommen wird. Eine Erhöhung zum 01. Januar 2022 erfolgt nicht.

• Ergebnis Verkehrsschau 2021
Für die Anordnung von verkehrsrechtlichen Maßnahmen (z.B. Verkehrszeichen,
Geschwindigkeitsbegrenzungen) ist das Landratsamt Schwäbisch Hall als untere
Verwaltungsbehörde zuständig.
Hierzu findet einmal im Jahr eine „Verkehrsschau“ statt, bei der die Gemeinde die aus dem
Gemeinderat, der Bürgerschaft und der Verwaltung vorliegenden Anregungen vorbringt.
Die diesjährige Verkehrsschau fand am 21.06.2021 mit dem Landratsamt Schwäbisch Hall

Erfolgsplan Vermögensplan Gesamtbetrieb

Bereinigte

Solleinnahmen
1.677.908,68 € 355.694,71 € 2.033.603,39 €

Bereinigte Sollausgaben 1.358.269,12 € 501.924,39 € 1.860.193,51 €

Jahresgewinn 319.639,56 € Deckungsmittellücke -146.229,68 €

3.)  zu den geleisteten über- und außerplanmäßigen Ausgaben, 
soweit nicht bereits durch Einzelbeschlüsse geschehen, die 
Zustimmung erteilt wird.

4.)  der Jahresgewinn (Erfolgsplan) und die Deckungsmittellücke 
(Vermögensplan) des Eigenbetriebs Abwasser auf neue Rech-
nung (ins Wirtschaftsjahr 2021) vorgetragen werden.

5.)  die Betriebsleitung (Bürgermeister, § 7 Abs. 2 der Betriebs-
satzung) entlastet wird.

6.)  der Beteiligungsbericht 2020 zur Kenntnis genommen wird.

● Neukalkulation der Abwassergebühren
Die Gebührenkalkulation der Abwassergebühren für das Wirt-
schaftsjahr 2022 wurde entsprechend den Vorgaben der Gemein-
deprüfungsanstalt (GPA) aufgebaut und die Gebührensätze ge-
trennt nach Klärgebühr und Kanalgebühr (jeweils als gesplitteter 
Gebührenmaßstab unterteilt in Schmutzwassergebühr und Nie-
derschlagswassergebühr) ermittelt. Grundlage der Kalkulation 
waren dabei die Planansätze aus dem Entwurf des Wirtschafts-
plans 2022 für den Eigenbetrieb Abwasser.
Die Neukalkulation der Abwassergebühren für das Wirtschaftsjahr 
2022 ergab, dass eine Anpassung der Gebühren nicht erforderlich 
ist, sondern mit den bisher gültigen Gebührensätzen weiterhin 
noch volle Kostendeckung im Gesamtbetrieb Abwasserbeseiti-
gung erreicht werden kann.
Kämmerer Andreas Anninger erläuterte seinen Bericht ausführ-
lich dem Gremium.

Es wurde mit 15 Ja-Stimmen beschlossen, dass die Neukalkula-
tion der Abwassergebühren zustimmend zur Kenntnis genom-
men wird. Eine Erhöhung zum 1. Januar 2022 erfolgt nicht.

● Ergebnis Verkehrsschau 2021
Für die Anordnung von verkehrsrechtlichen Maßnahmen (z. B.
Verkehrszeichen, Geschwindigkeitsbegrenzungen) ist das Land-
ratsamt Schwäbisch Hall als untere Verwaltungsbehörde zustän-
dig.
Hierzu fi ndet einmal im Jahr eine „Verkehrsschau“ statt, bei der
die Gemeinde die aus dem Gemeinderat, der Bürgerschaft und
der Verwaltung vorliegenden Anregungen vorbringt.
Die diesjährige Verkehrsschau fand am 21.06.2021 mit dem
Landratsamt Schwäbisch Hall (Ordnungs- und Straßenverkehrs-
amt, Straßenbauamt), dem Polizeipräsidium Aalen und der Ge-
meindeverwaltung statt.
Fachbereichsleiterin Sabine Schweizer stellte dem Gremium die
einzelnen Punkte vor, die bei der diesjährigen Verkehrsschau be-
trachtet wurden. Kenntnisnahme ohne Abstimmung

● Erneuerung Heizungsanlage im Kindergarten Rieden, Ver-
gabeentscheidung

Dieser Tagesordnungspunkt wurde in der offi ziellen Einladung 
noch nicht erwähnt. Eingangs der Sitzung ließ BM Tausch über 
die zusätzliche Aufnahme dieses Tagesordnungspunktes abstim-
men. Die Aufnahme wurde von den anwesenden Mitgliedern des 
Rates befürwortet.
Die Heizungsanlage im Kindergarten Rieden ist trotz jährlicher 
Wartung defekt und muss kurzfristig mangels Erhalt von Ersatz-
teilen ausgetauscht werden. Es handelt sich um eine Gasheizung 
aus dem Jahr 1995. Im diesem Zuge sollte auch aus wirtschaftli-
chen Gesichtspunkten der Warmwasserspeicher, welcher bisher 
mit Strom betrieben wurde, ausgetauscht werden. 
Seitens der Verwaltung wurde bei zwei Firmen für ein Angebot 
angefragt. 

netto brutto
Angebot Jörg Schlagenhauf: 12.997,30 E 15.466,79 E
Angebot Bieter 2: 13.141,61 E 15.638,52 E 
Das wirtschaftlichste Angebot für eine neue Gasheizung inkl. 
Wasserspeicher stellt das Angebot der Firma Jörg Schlagenhauf 
mit einer Angebotssumme von 15.466,79 E (brutto) dar. 

Nach Auskunft eines Energieberaters im energieZENTRUM Wol-
pertshausen hat die Gemeinde innerhalb der nächsten 1,5 Jahre 
den Nachweis zu erbringen, dass die Vorschriften nach dem Er-
neuerbare-Wärme-Gesetz (EWärmeG) erfüllt werden. Die Ge-
meinde plant hierzu eine kostenfreie Beratung des energieZEN-
TRUMS über die Anbringung einer PV-Anlage in Anspruch zu 
nehmen. Auch wird die Gemeinde prüfen, ob bereits umgesetz-
te energetische Maßnahmen an der Außenfront über die Erstel-
lung eines Sanierungsplans Anrechnung fi nden können.
Es wurde mit 15 Ja-Stimmen und einer Gegenstimme beschlos-
sen, dass der Auftrag an den wirtschaftlichsten Bieter, die Firma 
Jörg Schlagenhauf mit einer Angebotssumme von 15.466,79 E 
inkl. MwSt. für die Erneuerung der Heizungsanlage im Kinder-
garten Rieden inkl. Warmwasserspeicher vergeben wird. 

Heimatgeschichte Rosengarten

Rosengarten im Wandel – Fotos gesucht

Im kommenden Jahr besteht unsere Gemeinde 
Rosengarten 50 Jahre. 1972 erfolgte die Neubildung 
aus den bis dahin drei selbstständigen Gemeinden 
Westheim, Uttenhofen mit Tullau und Raibach sowie 
Rieden mit Sanzenbach. Dies ist Anlass für die Ge-
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meinde 2022 mit den Vereinen verschiedene Veranstaltungen zu 
planen und auch einen Bildband mit Chronik herauszugeben. Die 
Redaktion übernimmt Jürgen König, unser ehemaliger Bürgermeis-
ter, ein profunder Kenner der jüngeren Gemeindegeschichte. Fotos 
von Manfred Löffl er und aus dem Gemeindearchiv sollen durch den 
Fundus aus der Bürgerschaft ergänzt werden. Wer mit Fotos (auch 
Dias) zum Gelingen des Werkes beitragen möchte, kann sich gerne 
auf dem Rathaus bei Frau Niedrée, Tel. 95017-0, E-Mail: niedrée@
rosengarten.de oder direkt bei Herrn König, Tel. 53088, E-Mail: 
j.koenig-rosengarten@t-online.de melden. Gesucht werden vor al-
lem Fotos, mit denen Veränderungen in den letzten fünf Jahrzehnten 
dokumentiert werden können, insbesondere auch aus den 1970er- 
und 1980er-Jahren, wie Gebäude, Straßen, Dorfentwicklung, Feste,
Veranstaltungen, Begebenheiten, ... . Wir sind gespannt auf Ihre Rück-
meldungen.

Aus dem Rathaus

Das Rosengarten mobil fährt für Sie!
- Fahrten auch außerhalb der Gemeinde möglich -

Wann fi nden die Fahrten statt?
Das Rosengarten mobil fährt für Sie 
an Werktagen (Montag bis Freitag) im 

Gemeindegebiet von Rosengarten und Umgebung. Die Fahrt-
zeiten sind von 8.00 Uhr bis 12.30 Uhr und von 13.30 Uhr bis 
17.00 Uhr vorgesehen.

Was ist besonders zu beachten:

 Fahrgäste müssen Mund-Nasen-Masken tragen.
 Fahrgäste dürfen keine Erkältungssymptome haben.
 Der/die Fahrer/in darf ebenfalls keine Erkältungs-

 symptome haben und er/sie muss sich gesund fühlen.
 Der/die Fahrer/in öffnet und schließt die Außentüren.
 Mitfahrberechtigt sind Personen, die das 60. Lebensjahr vollendet 
haben oder über 50 Jahre alt sind und einen Schwerbehinderten-
ausweis besitzen.

 Für Ihren Fahrtwunsch und weitere Fragen melden Sie sich gerne 
bei Frau Koss unter der Telefonnummer 95017-0.

Geschützte Feiertage im November
Nach dem Gesetz über die Sonn- und Feiertage gilt für die Tage 
im November folgende Regelung:
Öffentliche Tanzunterhaltungen und Tanzveranstaltungen von 
Vereinen und geschlossenen Gesellschaften in Wirtschaftsräumen 
sind an
Allerheiligen Montag, 1. November
Buß- und Bettag Mittwoch, 17. November
von 3.00 Uhr bis 24.00 Uhr verboten.
Volkstrauertag Sonntag, 14. November
Totengedenktag Sonntag, 21. November
von 5.00 Uhr bis 24.00 Uhr verboten.
Am Totengedenktag sind öffentliche Veranstaltungen in Räumen 
mit Schankbetrieb, die über den Schank- und Speisebetrieb hi-
nausgehen, verboten. Außerdem sind an diesem Tag sonstige 
öffentliche Veranstaltungen, soweit sie nicht der Würdigung des 
Feiertags oder einem höheren Interesse der Kunst, Wissenschaft 
oder Volksbildung dienen, sowie öffentliche Sportveranstaltun-
gen bis 13.00 Uhr verboten. Dieses Veranstaltungsverbot beginnt 
um 5.00 Uhr. Um Beachtung wird gebeten.

Widerspruch gegen Übermittlung von Daten 
1. Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten zum Zwe-

cke der Information der Unionsbürgerinnen und Unions-
bürger bei Wahlen und Abstimmungen

Bei Wahlen und Abstimmungen, an denen auch ausländische 
Unionsbürgerinnen und Unionsbürger teilnehmen können, dür-
fen die Meldebehörden die in § 44 Absatz 1 Satz 1 Bundesmel-
degesetz (BMG) bezeichneten Daten (Familienname, Vornamen, 
Doktorgrad und derzeitige Anschriften sowie, sofern die Person 
verstorben ist, diese Tatsache) sowie die Angaben über die 
Staatsangehörigkeiten dieser Unionsbürgerinnen und Unions-
bürger nutzen, um ihnen Informationen von Parteien, Wähler-
gruppen und anderen Trägern von Wahlvorschlägen zuzusenden, 
vgl. § 2 Absatz 3 des baden-württembergischen Ausführungs-
gesetzes zum Bundesmeldegesetz (BW AGBMG).

2. Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an Par-
teien, Wählergruppen u. a. bei Wahlen und Abstimmungen

Gemäß § 50 Absatz 1 Bundesmeldegesetz (BMG) in der seit 1. No-
vember 2015 geltenden Fassung darf die Meldebehörde Parteien, 
Wählergruppen und anderen Trägern von Wahlvorschlägen im 
Zusammenhang mit Wahlen und Abstimmungen auf staatlicher 
und kommunaler Ebene in den sechs der Wahl oder Abstim-
mung vorangehenden Monaten sogenannte Gruppenauskünfte 
aus dem Melderegister erteilen. Die Auswahl ist an das Lebens-
alter der betroffenen Wahlberechtigten gebunden. Die Auskunft 
umfasst den Familiennamen, Vornamen, Doktorgrad und der-
zeitige Anschriften sowie, sofern die Person verstorben ist, diese 
Tatsache. 
Die Geburtsdaten der Wahlberechtigten dürfen dabei nicht mit-
geteilt werden. Die Person oder Stelle, der die Daten übermittelt 
werden, darf diese nur für die Werbung bei einer Wahl oder Ab-
stimmung verwenden und hat sie spätestens einen Monat nach 
der Wahl oder Abstimmung zu löschen oder zu vernichten. 

3. Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an das
Bundesamt für das Personalmanagement der Bundeswehr

Nach § 58b des Soldatengesetzes können sich Frauen und Män-
ner, die Deutsche im Sinne des Grundgesetzes sind, verpfl ichten, 
freiwilligen Wehrdienst zu leisten, sofern sie hierfür tauglich sind. 
Zum Zweck der Übersendung von Informationsmaterial über-
mitteln die Meldebehörden dem Bundesamt für das Personal-
management der Bundeswehr aufgrund § 58c Absatz 1 Satz 1 
des Soldatengesetzes jährlich bis zum 31. März folgende Daten 
zu Personen mit deutscher Staatsangehörigkeit, die im nächsten 
Jahr volljährig werden: Familiennamen, Vornamen und die gegen-
wärtige Anschrift; d. h. es werden am 31. März 2022 die Daten zu 
Personen mit deutscher Staatsangehörigkeit, die im Jahr 2023 
volljährig werden (Geburtsjahrgang 2005), übermittelt.

4. Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an eine
öffentlich-rechtliche Religionsgesellschaft

Die Meldebehörde übermittelt die in § 42 Bundesmeldegesetz 
(BMG), § 6 des baden-württembergischen Ausführungsgesetzes 
zum Bundesmeldegesetz und § 18 Meldeverordnung aufgeführ-
ten Daten der Mitglieder einer öffentlich-rechtlichen Religions-
gesellschaft an die betreffenden Religionsgesellschaften. 
Die Datenübermittlung umfasst auch die Familienangehörigen 
(Ehegatten, minderjährige Kinder und die Eltern von minderjäh-
rigen Kindern), die nicht derselben oder keiner öffentlich-
rechtlichen Religionsgesellschaft angehören. Die Datenüber-
mittlung umfasst zum Beispiel Angaben zu Vor- und 
Familiennamen, Geburtsdatum und Geburtsort, Geschlecht, Zu-
gehörigkeit zu einer öffentlich-rechtlichen Religionsgesellschaft, 
derzeitige Anschriften und letzte frühere Anschrift, Auskunfts-
sperren nach § 51 BMG und bedingte Sperrvermerke nach § 52 
BMG sowie Sterbedatum.
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Die Familienangehörigen haben gemäß § 42 Absatz 3 Satz 2 
BMG das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen. Der 
Widerspruch gegen die Datenübermittlung verhindert nicht die 
Übermittlung von Daten, die für Zwecke des Steuererhebungs-
rechts benötigt werden. Diese Zweckbindung wird der öffentlich-
rechtlichen Gesellschaft als Datenempfänger bei der Übermitt-
lung mitgeteilt. 
Bitte beachten:
Sofern Ihre Daten gemäß § 42 BMG an die öffentlich-rechtliche 
Religionsgesellschaften übermittelt werden, können Sie einer 
Veröffentlichung Ihrer Daten durch die Kirche nur beim zu-
ständigen Pfarramt widersprechen.

5. Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten aus Anlass
von Alters- oder Ehejubiläen an Mandatsträger, Presse oder
Rundfunk und gegen die Datenübermittlung an das Staats-
ministerium

Verlangen Mandatsträger, Presse oder Rundfunk Auskunft aus 
dem Melderegister über Alters- oder Ehejubiläen von Einwoh-
nern, darf die Meldebehörde nach § 50 Absatz 2 Bundesmeldege-
setz (BMG) Auskunft erteilen über Familiennamen, Vornamen, 
Doktorgrad, Anschrift sowie Datum und Art des Jubiläums. 
Altersjubiläen sind der 70. Geburtstag, jeder fünfte weitere Ge-
burtstag und ab dem 100. Geburtstag jeder folgende Geburtstag; 
Ehejubiläen sind das 50. und jedes folgende Ehejubiläum. 
Die Meldebehörde übermittelt darüber hinaus gemäß § 12 der 
Meldeverordnung dem Staatsministerium zur Ehrung von Al-
ters- und Ehejubilaren durch den Ministerpräsidenten Daten 
der Jubilarinnen und Jubilare aus dem Melderegister. Davon um-
fasst sind zum Beispiel der Familienname, Vornamen, Doktor-
grad, Geschlecht, die Anschrift sowie das Datum und die Art des 
Jubiläums. 

6. Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an Adress-
buchverlage

Die Meldebehörde darf gemäß § 50 Absatz 3 Bundesmeldegesetz 
(BMG) Adressbuchverlagen zu allen Einwohnern, die das 18. 
Lebensjahr vollendet haben, Auskunft erteilen über den Familien-
namen, Vornamen, Doktorgrad und derzeitige Anschriften. Die 
übermittelten Daten dürfen nur für die Herausgabe von Adress-
büchern (Adressenverzeichnisse in Buchform) verwendet wer-
den. 

Sofern Sie von Ihrem Widerspruchsrecht nach den Nummern 
1 bis 6 Gebrauch machen wollen, geben Sie bitte gegenüber 
der Meldebehörde eine entsprechende schriftliche Erklärung 
ab. Die Anträge erhalten Sie auf dem Bürgerbüro, Zimmer 1.1. 
und 1.4, Hauptstraße 39, 74538 Rosengarten oder auf unserer 
Homepage unter www.rosengarten.de. 
Stichwort: Rathaus/Service/Formulare Rathaus/Melderecht
Bei einem Widerspruch werden die Daten nicht übermittelt. 
Der Widerspruch gilt bis zu seinem Widerruf!
Bereits eingetragene Übermittlungssperren bleiben bestehen.
Bei Fragen können Sie sich gerne an das Bürgerbüro im Rathaus 
wenden:
Frau Kronmüller: Tel. 95017-11, Frau Schukraft: Tel. 95017-12, 
Frau Löchner: Tel. 95017-13, Frau Schab: Tel. 95017-15.

Parkplatzsituation in 30er-Zone
Aufgrund von mehreren Beschwerden, die bei der Gemeinde 
eingegangen sind, möchten wir Sie darauf hinweisen, dass 
grundsätzlich Autos in einer 30er-Zone (insbesondere in der Flur-
straße) parken dürfen, solange das Durchkommen von Rettungs-
und Winterdienstfahrzeugen gewährleistet werden kann.
Bitte folgende Auszüge aus § 12 StVO beachten:
Das Halten ist unzulässig
• an engen und an unübersichtlichen Straßenstellen,
• im Bereich von scharfen Kurven,

• vor und in amtlich gekennzeichneten Feuerwehrzufahrten.
Das Parken ist unzulässig
• vor/hinter Kreuzungen und Einmündungen bis zu je 5 m von

den Schnittpunkten der Fahrbahnkanten,
• wenn es die Benutzung gekennzeichneter Parkflächen ver-

hindert,
• vor Grundstücksein- und -ausfahrten, auf schmalen Fahrbah-

nen auch ihnen gegenüber,
• vor Bordsteinabsenkungen.
Wer sein Fahrzeug verlässt oder länger als drei Minuten hält, der
parkt.
Mit Kraftfahrzeuganhängern ohne Zugfahrzeug darf nicht länger
als zwei Wochen geparkt werden.
Zum Parken ist der rechte Seitenstreifen, dazu gehören auch ent-
lang der Fahrbahn angelegte Parkstreifen, zu benutzen, wenn er
dazu ausreichend befestigt ist, sonst ist an den rechten Fahrbahn-
rand heranzufahren. Das gilt i. d. R. auch, wenn man nur halten
will, jedenfalls muss man auch dazu auf der rechten Fahrbahn-
seite rechts bleiben.
Es ist platzsparend zu parken und zu halten.

Gehwege und Wendeplatten sind keine Parkplätze
Anlieger, die nicht aus ihrer Einfahrt fahren können oder Ver- und 
Entsorgungsfahrzeuge, die nicht wenden können: Immer wieder 
erreichen das Rathaus Beschwerden, dass Stichstraßen häufig so 
zugeparkt sind, dass ein Wenden nicht möglich ist.
Nach den Bestimmungen der Straßenverkehrsordnung (StVO) 
besteht zwar auf Wendeplatten kein generelles Halte- und Park-
verbot, jedoch müssen die Vorschriften nach § 12 StVO beachtet 
werden.
Oft sind in den neuen Wohngebieten die Randsteine generell 
abgesenkt, sodass ein Überfahren leicht möglich ist. Trotzdem ist 
das Anhalten und Abstellen von Fahrzeugen auf Gehwegflächen 
nicht erlaubt.
Bitte nehmen Sie Rücksicht auf sämtliche Verkehrsteilnehmer. 
Denken Sie vor allem an Mütter mit Kinderwagen oder Rollstuhl-
fahrer, die dann gezwungen sind, auf die Fahrbahn auszuwei-
chen.
Bei etwas mehr Rücksichtnahme könnten solche Situationen ver-
mieden werden. Außerdem erspart man sich im konkreten Fall 
ein Verwarnungsgeld.

Hinweise für Reiter
Durch das Gesetz zum Schutz der Natur, zur Pflege der Landschaft 
und über die Erholungsvorsorge in der freien Landschaft (Natur-
schutzgesetz – NatSchG) und das Landeswaldgesetz (LWaldG) 
wurden Regelungen über das Reiten in der freien Landschaft und 
im Wald getroffen. 

1. Allgemeine Hinweise
Das Reiten ist eine besondere Ausgestaltung des Rechts auf Er-
holung in der freien Landschaft und im Wald. Gebiete, die außer-
halb des besiedelten Bereichs liegen, werden als „freie Land-
schaft“ bezeichnet.

2. Reiten in der freien Landschaft und im Wald
In der freien Landschaft ist das Reiten auf hierfür geeigneten
privaten und beschränkt öffentlichen Wegen oder auf besonders
ausgewiesenen Flächen gestattet (besonders ausgewiesene
Flächen sind Grundstücke, die vom Eigentümer für das Reiten
außerhalb der Wege freigegeben sind. Der Eigentümer kann die
Freigabe jederzeit widerrufen, sofern nicht vertragliche Verpflich-
tungen entgegenstehen.)
Im Wald besteht für das Reiten grundsätzlich ein generelles We-
gegebot auf hierfür geeigneten Wegen. „Hierfür geeignete Wege“
sind Wege, die zumindest mit dem Pkw befahrbar sind (Fahr-
wege). Das Fahren mit bespannten Fahrzeugen ist im Wald
grundsätzlich verboten! Die Forstverwaltung kann Ausnahmen
genehmigen. � - Fortsetzung auf Seite 12 -
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Auf Fußgänger ist Rücksicht zu nehmen. 
In Naturschutzgebieten ist das Reiten auf Straßen und befestigten 
Wegen sowie auf besonders ausgewiesenen Flächen gestattet. 
Von der zuvor beschriebenen grundsätzlichen Gestattung sind 
ausgenommen:
- gekennzeichnete Wanderwege unter drei Metern Breite
- Fußwege
- Sport- und Lehrpfade
Selbstverständlich sollte sein, dass auf unbefestigten Wegen bei
„tiefem Boden“ nicht geritten wird, um Schäden zu vermeiden.
Wir bitten unsere Reiter dringend um Beachtung dieser Vor-
schriften.

Stellenanzeigen

Die Gemeinde Rosengarten (rd. 5.200 Einwohner) punktet 
mit ihrer Lage in einer dynamischen Region und bietet mit 
dem Naturpark Schwäbisch-Fränkischer Wald einen hohen 
Freizeitwert. Eine gute Infrastruktur sowie die verkehrsgüns-
tige Lage an der B 19 machen Rosengarten zu einer lebens- 
und liebenswerten Gemeinde.

Wir suchen ab sofort für den Kindergarten Rieden eine

Pädagogische Fachkraft
Es handelt sich um eine unbefristete Teilzeitstelle mit einem 
Stellenumfang von 40 %.

Wir suchen eine kontaktfreudige, fl exible Person, die ihre Auf-
gaben verantwortungsbewusst und selbstständig verrichtet. 
Wir erwarten die staatliche Anerkennung als Erzieher(in) oder 
eine vergleichbare Qualifi kation. Sie sollten Freude am Um-
gang mit Kindern haben. Berufserfahrung mit Kindern im Alter 
von ein bis sechs Jahren wäre wünschenswert.

Schwerbehinderte Personen werden bei gleicher Eignung be-
vorzugt berücksichtigt.

Wir bieten eine leistungsgerechte Bezahlung nach den Be-
stimmungen des Tarifvertrages Sozial- und Erziehungsdienst 
(TV SuE) mit den im öffentlichen Dienst üblichen Leistungen.

Haben Sie Interesse, dann senden Sie Ihre Bewerbung bis 
spätestens 8. November 2021 an das Bürgermeisteramt, 
Hauptstraße 39, 74538 Rosengarten.

Für weitere Fragen und Auskünfte steht Ihnen Frau Sabine 
Schweizer, Telefon 0791/95017-10 gerne zur Verfügung.

E-Mail:    schweizer@rosengarten.de
Internet:  www.rosengarten.de

Bürgerbüro

Jubilare

Infos

Familienalltag leichter und entspannter mit 
Plan und Ordnung – Online-Veranstaltung
Ein Familienhaushalt ist ein kleines Unternehmen, das zu orga-
nisieren sehr vielfältige Kenntnisse und Fähigkeiten erfordert. Mit 
guter Organisation lässt sich das Leben mit der Familie nicht 
perfekt, aber doch leichter gestalten. 
Das Landratsamt Schwäbisch Hall – Landwirtschaftsamt in Ils-
hofen lädt alle Interessierten zu der Online-Veranstaltung „Fami-
lienalltag leichter und entspannter mit Plan und Ordnung“ ein.
Inhalte: u. a. leicht anwendbare Methoden zur Zeitplanung, Or-
ganisation und Ordnungsmöglichkeiten in den unterschiedlichen 
Arbeitsbereichen Ihres Familienhaushaltes. 
Die Online-Veranstaltung fi ndet statt
am: Freitag, 12. November 2021 
Beginn: 14.30 Uhr, Ende: 16.30 Uhr (online) 
Referentin: Brigitte Kreuzer
Anmeldeschluss: 09.11.2021 nur über E-Mail möglich. 
Die Teilnehmer*innenzahl ist begrenzt. 
E-Mail zum Anmelden: landwirtschaftsamt@LRASHA.de

Infos Landratsamt

Winteröffnungszeiten der Entsorgungseinrich-
tungen des Landkreises ab 01. November 
Ab dem 01.11.2021 bis 31.03.2022 gelten für einige Wertstoff-
höfe und Baum- und Strauchschnittsammelplätze wieder die 
Winteröffnungszeiten.
Die Öffnungszeiten der Entsorgungsanlagen fi nden Sie auf der 
Homepage des Landkreises www.abfall-sha.de hier unter der Ru-
brik Abfallwirtschaft – Entsorgungsanlagen oder in unserer Abfall-
App für den Landkreis Schwäbisch Hall. Das Landratsamt bittet 
um Beachtung.

Das Parkhaus Langer Graben ist ab sofort 
wieder geöffnet
Moderner, heller und so benutzerfreundlich wie noch nie – 
nach fast zweijähriger Sanierungsdauer gehen im Parkhaus 
Langer Graben in der Schwäbisch Haller Münzstraße wieder 
die Schranken auf. Landrat Gerhard Bauer und Stadtwerke-
Geschäftsführer Gebhard Gentner freuten sich bei der Eröff-
nung am Freitagvormittag, 15. Oktober 2021, über die hervor-
ragende Zusammenarbeit, die das zukunftsweisende Projekt 
erst möglich machte. 

Nach fast zwei Jahren aufwendiger Sanierungs- und Modernisie-
rungsmaßnahmen hat das Parkhaus Langer Graben ab sofort 
wieder für den Besucherverkehr geöffnet. „Endlich ist die lange 
Durststrecke vorbei“, freut sich Landrat Gerhard Bauer bei der 
Eröffnung am frühen Freitagvormittag, die coronabedingt im 
kleinen Rahmen stattfi nden musste. „Unsere Kunden, Gäste und 
Mitarbeiter haben diesen Tag sehnlichst erwartet.“ Das Parkhaus 
Langer Graben befi ndet sich in der Münzstraße Nummer 3 und 
bietet somit einen direkten Zugang zum Standort des Landrats-
amtes in der Innenstadt. Das Landratsamt Schwäbisch Hall und 
die Stadtwerke Schwäbisch Hall GmbH betreiben das Parkhaus 
gemeinsam, insgesamt 10 Millionen Euro wurden in die umfang-
reiche und notwendige Erneuerung investiert. 
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Auf dem neuesten Stand in Sachen Sicherheit und Brand-
schutz
Ab sofort stehen 487 Stellplätze in der hellen und modern ge-
stalteten Parkstätte zur Verfügung. Sage und schreibe 108 Park-
flächen sind mit einer E-Ladeinfrastruktur ausgestattet. „Das ist 
eine Besonderheit“, unterstreicht Gebhard Gentner, Geschäfts-
führer der Stadtwerke Schwäbisch Hall GmbH. „Damit haben wir 
in Sachen E-Mobilität für die Zukunft vorgesorgt.“ 
Zukunftsweisend präsentiert sich auch die Optik des Parkhauses, 
das mit hellen Farben, breiten Parkbuchten und ansprechender 
Beleuchtung besticht. „Neben dem schönen Erscheinungsbild ist 
es auch in Sachen Brandschutz und Sicherheit auf dem neuesten 
Stand“, erläutert Landrat Gerhard Bauer. Bis zuletzt wurden noch 
die vorgeschriebenen Bauabnahmen durchgeführt. „Aber jetzt ist 
alles einsatzbereit.“ 
Sowohl Landrat Gerhard Bauer als auch Stadtwerke-Geschäfts-
führer Gebhard Gentner heben die hervorragende Zusammen-
arbeit zwischen allen Beteiligten hervor. „Und natürlich gilt heu-
te auch allen beteiligten Bauunternehmen und Mitarbeitern 
unser Dank und unsere Anerkennung für ihre fachkompetenten 
Leistungen. Das abgeschlossene Projekt kann sich sehen lassen!“, 
fügte Landrat Gerhard Bauer hinzu. Er wünscht allen Nutzern 
unfall- und blechschadenfreies Parken im neuen Parkhaus. 

Ein geschützter Raum für die ganze Familie
Bei Sorgen und Konflikten erhalten Eltern, Kinder und Jugend-
liche in der Erziehungs- und Familienberatungsstelle des 
Landkreises Schwäbisch Hall kostenfrei sowie vertraulich 
Unterstützung. Neben Vor-Ort-Terminen werden auch telefoni-
sche und Videoberatungen angeboten.

Ängste oder Schlafstörungen. Aggression und Isolation. Ein To-
desfall oder Konflikte, die man im Kreise der Familie nicht alleine 
bewältigen kann – Fast alle Familien erleben Phasen, die das 
Zusammenleben belasten und in denen es zu Krisen kommen 
kann. „In diesen Situationen kann es helfen, wenn man sich 
seine Sorgen und Unsicherheiten von der Seele reden kann“, 
weiß Dorothea Klingner, Leiterin der Erziehungs- und Familien-
beratungsstelle des Landkreises Schwäbisch Hall. In der Bera-
tungsstelle finden Eltern, Kinder und Jugendliche dazu einen 
geschützten Raum und weiterführende Unterstützung. 

Unsicherheiten besprechen
„Wenn es einem Familienmitglied nicht gut geht, dann hat das 
häufig Auswirkungen auf die ganze Familie“, beschreibt Dorothea 
Klingner. „Etwa, wenn ein Kind immer wieder mit starken Wut-
anfällen reagiert oder sich von seinen Freunden isoliert“, nennt 
sie zwei Beispiele. Dies führe bei den Angehörigen nicht selten 
zu Unsicherheit. 
Gemeinsam mit den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der Be-
ratungsstelle können dann individuelle Lösungsansätze erarbeitet 
und besprochen werden. Darüber hinaus ist ein Austausch mit 
den Kindergärten, Schulen oder den Schulsozialarbeitern denk-
bar. „Aber auch nur, wenn das von der Familie ausdrücklich ge-
wünscht wird.“ 
Eine Terminvereinbarung ist sowohl telefonisch (Schwäbisch Hall: 
0791/755-6213 oder Crailsheim: 07951/492-5252) als auch 
online (eb-sha@LRASHA.de) möglich. Wer weitestgehend ano-
nym mit den Beraterinnen und Beratern in Kontakt treten möch-
te, kann dies zudem über die digitale Plattform https://sha-eb-
landkreis.lagbw.net tun. Eine Registrierung ist hierzu notwendig. 
„Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in unserer Erziehungs- und 
Familienberatungsstelle leisten tolle Arbeit“, freut sich Landrat 
Gerhard Bauer. „Das Angebot ist individuell auf die Bedürfnisse 
der Familien abgestimmt.“ Standorte gibt es sowohl in Schwä-
bisch Hall als auch Crailsheim. Die Erziehungs- und Familienbera-
tungsstelle am Standort Schwäbisch Hall ist zum 1. September 
2021 in neue, großzügige Räumlichkeiten in der Schillerstraße 

40 gezogen. Neben schönen Besprechungsräumen gibt es dort 
zugleich ein gesondertes Spielzimmer für Kinder sowie ausrei-
chend Platz für die Fachberatungsstelle gegen sexualisierte Ge-
walt. 
Dorothea Klingner macht allen Familien Mut, das kostenfreie An-
gebot in Anspruch zu nehmen. „Häufig können wir bereits in 
einem Erstgespräch klären, in welcher Form wir weiterführend 
unterstützen können“, sagt sie. In der Regel stehen auch kurz-
fristig Termine zur Verfügung. 

Info:
Die Erziehungs- und Familienberatungsstelle ist eine Einrich-
tung des Landkreises Schwäbisch Hall. Kinder, Jugendliche, Eltern 
und andere Erziehungsberechtigte sollen hier bei der Klärung und 
Bewältigung individueller, familienbezogener Probleme, bei der 
Lösung von Erziehungsfragen sowie bei Trennung und Scheidung 
Unterstützung erhalten. Die Beratung durch das Team aus Fami-
lientherapeuten, Erziehungsberatern und einer Psychologin der 
Erziehungs- und Familienberatungsstelle ist kostenfrei, streng 
vertraulich und unterliegt der Schweigepflicht. Die Erziehungs-
beratung ist ein Angebot der Jugendhilfe, ist aber räumlich von 
den anderen Diensten des Jugendamtes getrennt. Weitere Infos 
gibt es im Internet unter www.eb-landkreis-sha.de sowie unter 
https://sha-eblandkreis.lagbw.net. 
Standort Schwäbisch Hall 
– Seit dem 1. September 2021 in neuen Räumlichkeiten –
Schillerstraße 40, 74523 Schwäbisch Hall
Telefon 0791/755-6213, E-Mail: eb-sha@lrasha.de
Standort Crailsheim
In den Kistenwiesen 2a, 74564 Crailsheim
Telefon 07951/492-5252, E-Mail: eb-sha@lrasha.de

Kreishaushalt 2022 
– die wichtigsten Positionen
Landrat Gerhard Bauer brachte am 19. Oktober 2021 den Kreis-
haushalt 2022 mit einem Gesamtvolumen von rund 317 Millio-
nen Euro im Kreistag ein. Am 21. Dezember soll der Haushalt 
nach Vorberatungen in den Ausschüssen von den Damen und 
Herren Kreisräten beschlossen werden. In den kommenden 
Wochen werden die wichtigsten Positionen des Kreishaushalts 
2022 vorgestellt. Begonnen wird mit der Kreisumlage und der 
wirtschaftlichen Entwicklung im Landkreis.
Der Landrat schlägt in seiner Haushaltsrede eine Senkung des 
Kreisumlagehebesatzes um einen Punkt auf 31,5 Prozent vor. 
Damit sollen die Städte und Gemeinden im Landkreis bei ihrem 
dringenden Investitionsbedarf vor allem für anstehende Schulsa-
nierungen und Kindergartenerweiterungen im Zusammenhang 
mit der Ausdehnung der Betreuungsangebote bei der Kreisumla-
ge entlastet werden. „Dem Landkreis verbleibt dann noch eine 
Gesamtverbesserung des Ergebnishaushalts um rund 2,6 Millio-
nen Euro und die Möglichkeit, ein gegenüber diesem Jahr um 5,5 
Millionen Euro größeres Investitionspaket zu schnüren. Bei einem 
Kreisumlage-Hebesatz von 31,5 Prozent erhält der Landkreis 
107,8 Millionen Euro Kreisumlage. Rund 7,7 Millionen Euro mehr 
als in diesem Jahr. Das ist auf den ersten Blick ein stattlicher 
Betrag. Das relativiert sich, wenn die Zunahme des Zuschusses 
für die Soziale Sicherung in Höhe von 7,5 Millionen Euro gegen-
übergestellt wird“, erklärte Landrat Bauer.
Die finanzielle Lage des Landkreises bleibe ordentlich. „Der wich-
tigste Grund: Unsere Städte und Gemeinden sind besser als er-
wartet durch die Krise gekommen. Der befürchtete Gewerbesteu-
ereinbruch im Jahr 2020 blieb aus, denn viele unserer 
mittelständischen Betriebe, große Teile des Handwerks und die 
Bauwirtschaft sind besser durch die Pandemie gekommen, als 
zu befürchten war. Geholfen hat den Kommunen auch das Stüt-
zungspaket von Bund und Land. An erster Stelle sind das die 
Ausgleichszahlungen für die Gewerbesteuermindereinnahmen 
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im Jahr 2020. Deshalb ist die Kommunale Steuerkraft der Städte 
und Gemeinden im Landkreis Schwäbisch Hall wegen Corona 
nicht eingebrochen. Im Gegenteil: Die kommunale Steuerkraft ist 
um 11,1 Prozent gestiegen. Der Landschnitt beträgt 6,9 Prozent 
Steuerkraftzuwachs“, so der Landrat.

INFO: Die Haushaltsrede des Landrats, das Zahlenwerk und die 
Eckwerte zum Kreishaushalt 2022 finden Sie auf der Homepage 
des Landkreises unter www.kreishaushalt-sha.de.

Freiwillige Feuerwehr

THL 1 – Baum auf Fahrbahn
Am Donnerstag, 21.10.2021, zog Sturmtief Ignaz auch über das 
Gemeindegebiet Rosengarten. Glücklicherweise wurde die Feuer-
wehr Rosengarten hierbei nur zu einem Einsatz gerufen. Um 
10.05 Uhr ging der Alarm über die digitalen Meldeempfänger bei 
den Kameradinnen und Kameraden ein. Auf der B 19 zwischen 
Westheim und Ottendorf ragte ein Baum in Teilen auf die Fahr-
bahn. Mit der Motorsäge wurde der Baum so weit entfernt, dass 
für die Verkehrsteilnehmer keine weitere Gefahr ausging.
Nach knapp 30 Minuten war der Einsatz beendet und die beiden 
ausgerückten Fahrzeuge konnten wieder in die Feuerwache fah-
ren, es waren insgesamt 15 Einsatzkräfte an der Einsatzstelle bzw. 
in Bereitstellung in der Feuerwache.

Brand 2 - Traktorbrand
Am Mittwoch, 20.10.2021, wurde die Feuerwehr Rosengarten 
gegen 19.47 Uhr mit der Meldung „brennt Traktor“ nach Raibach 
alarmiert. Auf dem Betriebsgelände eines dortigen landwirt-
schaftlichen Anwesens brannte beim Eintreffen der ersten Kräfte 
ein Traktor in voller Ausdehnung. Das Feuer wurde von den Ein-
satzkräften unter Atemschutz mit Schaum abgelöscht. 

Nachdem der Brand gelöscht war, wurde die Einsatzstelle noch 
mit der Wärmebildkamera auf eventuell vorhandene Glutnester 
kontrolliert und an den Betreiber übergeben.
Neben der Feuerwehr Rosengarten, die mit 36 Einsatzkräften und 
vier Fahrzeugen an der Einsatzstelle war, war noch der Rettungs-
dienst mit einem Rettungswagen vor Ort.

Aus dem Jugendhaus

ÖFFNUNGSZEITEN IM JUGENDHAUS im Zentrum
(Flurstr. 6, Westheim):
*für Kids ab 10 Jahren!*

DIENSTAG: 	 16.00 – 19.00 Uhr
DONNERSTAG: 	 16.00 – 19.00 Uhr
FREITAG: 	 15.00 – 20.00 Uhr

Das Jugendhaus hat in den Ferien geöffnet!

Ricarda Kersten, Mobil: 0177/6818498, Tanja Kästel
E-Mail: jugendhaus@rosengarten.de

Neues vom Mädchentreff

**für Mädchen ab 10 Jahren!**

Mittwoch, 27. Oktober 2021: Halloween steht 
vor der Tür. Heute schnitzen wir Kürbisse und 
kochen gemeinsam eine leckere Kürbissuppe. 
Bitte bringt entweder euren eigenen Kürbis mit 
oder bestellt einen Kürbis (für 3 Euro) bei mir. 

Einfach kurz per WhatsApp oder Anruf Bescheid geben.
Treffpunkt: 17.00 Uhr im Jugendhaus
Wir freuen uns auf euch!
Ricarda Kersten, Tel. 0177/6818498, Tanja Kästel

Kirchenmitteilungen

Gott ist treu, er wird euch stärken
und bewahren vor dem Bösen.

Die Bibel: 2. Thessalonicher 3, 3

Evang. Kirchengemeinde 
Westheim-Uttenhofen 
Pfarrer Bilger, Tel. 59510, Fax 9542951, E-Mail: pfarramt@martinskirche.info, www.martinskirche.info 

Am besten erreichen Sie uns dienstags und donnerstags von 8.30 
bis 12.00 Uhr und donnerstags von 14.30 bis 18.00 Uhr. Frau 
Windisch nimmt Ihre Anliegen und Wünsche auf jeden Fall ent-
gegen. Sollte ich nicht da sein, sprechen Sie Ihren Namen und 
Ihre Telefonnummer auf den Anrufbeantworter. Ich rufe Sie ger-
ne zurück.

Ich wünsche Ihnen im Namen der Kirchengemeinde alles Gute 
und Gottes Segen.
Ihr Pfarrer Matthias Bilger

Freitag, 29. Oktober 2021
	16.00 Uhr	 Jungschar „Kreuz und quer“ (Vorschule bis Klasse 2), 

Gemeindehaus Westheim
	18.00 Uhr	 Volleyballgruppe, Dorfgemeinschaftshaus Uttenhofen
	18.30 Uhr	 Teenstreff, Gemeindehaus Westheim
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Der Wochenspruch:
Einen andern Grund kann niemand legen außer dem, der 
gelegt ist, welcher ist Jesus Christus. � (1. Korinther 3, 11)

Sonntag, 31. Oktober 2021 – Reformationstag
	 9.45 Uhr	 Gebetsgemeinschaft, Gemeindehaus Westheim
	10.00 Uhr	 Gottesdienst zum Reformationsfest, Martinskirche 

Westheim (Prädikant Kircher)
	10.00 Uhr	 Kindergottesdienst: Weltgebetstag für Kinder, Ge-

meindehaus Westheim

Dienstag, 2. November 2021
	19.30 Uhr	 Chorprobe, Gemeindehaus

Mittwoch, 3. November 2021
	14.00 Uhr	 – 16.00 Uhr Kinderbibelwoche, Gemeindehaus West-

heim (mit Anmeldung)
	19.30 Uhr	 Jugendhauskreis „Circles“, Gemeindehaus Westheim
	19.30 Uhr	 Gemeinschaftsstunde der Apis, Gemeindehaus West-

heim

Donnerstag, 4. November 2021
	14.00 Uhr	 – 16.00 Uhr Kinderbibelwoche, Gemeindehaus West-

heim (mit Anmeldung)
	12.00 Uhr	 Gemeindemittagessen (mit Anmeldung!)
	20.00 Uhr	 Posaunenchor, Martinskirche Westheim

Vorschau:
Freitag, 5. November 2021
	14.00 Uhr	 – 16.00 Uhr Kinderbibelwoche, Gemeindehaus West-

heim (mit Anmeldung)
	18.30 Uhr	 Teenstreff, Gemeindehaus Westheim
Sonntag, 7. November 2021 – drittletzter Sonntag des Kirchen-

jahres
	 9.45 Uhr	 Gebetsgemeinschaft, Gemeindehaus Westheim
	10.00 Uhr	 Gottesdienst zum Abschluss der Kinderbibelwoche 

mit unserer Band und dem Kinderbibelwochen-Team, 
Martinskirche Westheim (Pfarrer Bilger)

Alle Gottesdienste und Veranstaltungen im Gemeindehaus sind 
barrierefrei.

Kinderbibelwoche 2021
in den Herbstferien für Kids von der 1.- 6. Klasse

Freut Ihr euch auch schon darauf? Dann kommt doch einfach am
Mittwoch, den 3. November

Donnerstag, den 4. November
Freitag, den 5. November

14.00 Uhr und 16.00 Uhr zu uns ins Gemeindehaus in Westheim.
Wir hören Geschichten von Gott, wir singen, basteln und spielen und auf euch 
warten garantiert ein paar Überraschungen.

Sonntag, den 7. November, um 10.00 Uhr. 

P.S. Bitte testet euch, bevor ihr kommt. Bringt dann die Testbescheinigung 
mit. Bitte bringt außerdem Stifte, Schere und Kleb mit!

-----------------------------------------------------------------------------------------------------

Mein Kind _______________________________________________
hat am 3. November 2021 einen Corona-Schnelltest durchgeführt.

Testergebnis: O positiv O negativ
-----------------------------------------------------------------------------------------------------

Ich bin damit einverstanden, dass mein Kind__________________________________ 

Klasse _______ an der Kinderbibelwoche teilnimmt.

Ich werde mit meinem Kind am Mittwoch, den 3. November, einen Corona-Test
durchführen und obige Bescheinigung mitgeben.

___________________________________________________________
(Unterschrift / Tel. während der Kinderbibelwoche für den Notfall)

ITTWOCH, DEN 27. OKTOBER BEI DEN

FARRAMT WESTHEIM, PFARRGASSE 9, ABGEBEN. 

Kinderbibelwoche 2021 in den Herbstferien 
für Kids von der 1.- 6. Klasse
Freut ihr euch auch schon darauf? Dann kommt 
doch einfach am
Mittwoch, den 3. November
Donnerstag, den 4. November
Freitag, den 5. November

 
 
 
 
 

Kinderbibelwoche 2021
in den Herbstferien für Kids von der 1.- 6. Klasse

Freut Ihr euch auch schon darauf? Dann kommt doch einfach am
Mittwoch, den 3. November

Donnerstag, den 4. November
Freitag, den 5. November

zwischen 14.00 Uhr und 16.00 Uhr zu uns ins Gemeindehaus in Westheim.
Wir hören Geschichten von Gott, wir singen, basteln und spielen und auf euch 
warten garantiert ein paar Überraschungen.
Der Abschussgottesdienst ist am Sonntag, den 7. November, um 10.00 Uhr. 

P.S. Bitte testet euch, bevor ihr kommt. Bringt dann die Testbescheinigung 
mit. Bitte bringt außerdem Stifte, Schere und Kleb mit!

-----------------------------------------------------------------------------------------------------
Testbescheinigung

Mein Kind _______________________________________________
hat am 3. November 2021 einen Corona-Schnelltest durchgeführt.

Testergebnis: O positiv O negativ
-----------------------------------------------------------------------------------------------------
Anmeldung
Ich bin damit einverstanden, dass mein Kind__________________________________ 

Klasse _______ an der Kinderbibelwoche teilnimmt.

Ich werde mit meinem Kind am Mittwoch, den 3. November, einen Corona-Test
durchführen und obige Bescheinigung mitgeben.

Kinderbibelwoche 2021
in den Herbstferien für Kids von der 1.- 6. Klasse

Freut Ihr euch auch schon darauf? Dann kommt doch einfach am
Mittwoch, den 3. November

Donnerstag, den 4. November
Freitag, den 5. November

zwischen 14.00 Uhr und 16.00 Uhr zu uns ins Gemeindehaus in Westheim.
Wir hören Geschichten von Gott, wir singen, basteln und spielen und auf euch 
warten garantiert ein paar Überraschungen.
Der Abschussgottesdienst ist am Sonntag, den 7. November, um 10.00 Uhr. 

P.S. Bitte testet euch, bevor ihr kommt. Bringt dann die Testbescheinigung 
mit. Bitte bringt außerdem Stifte, Schere und Kleb mit!

-----------------------------------------------------------------------------------------------------
Testbescheinigung

Mein Kind _______________________________________________
hat am 3. November 2021 einen Corona-Schnelltest durchgeführt.

Testergebnis: O positiv O negativ
-----------------------------------------------------------------------------------------------------
Anmeldung
Ich bin damit einverstanden, dass mein Kind__________________________________ 

Klasse _______ an der Kinderbibelwoche teilnimmt.

Ich werde mit meinem Kind am Mittwoch, den 3. November, einen Corona-Test
durchführen und obige Bescheinigung mitgeben.

zwischen 14.00 Uhr und 16.00 Uhr 
zu uns ins Gemeindehaus in West-
heim.
Wir hören Geschichten von Gott, 
wir singen, basteln und spielen 
und auf euch warten garantiert ein 
paar Überraschungen.
Der Abschlussgottesdienst ist am 
Sonntag, den 7. November, um 
10.00 Uhr.

PS: Bitte testet euch, bevor ihr kommt. Bringt dann die Testbe-
scheinigung mit. Bitte bringt außerdem Stifte, Schere und Kleb 
mit! 

------✄-------------------------------------------------------------------------

Testbescheinigung

Mein Kind _______________________________________________

hat am 3. November 2021 einen Corona-Schnelltest durchge-
führt.

Testergebnis:	 O positiv	   O negativ

------✄-------------------------------------------------------------------------

Anmeldung

Ich bin damit einverstanden, dass mein Kind

________________________________________________________

Klasse _______ an der Kinderbibelwoche teilnimmt.

Ich werde mit meinem Kind am Mittwoch, den 3. November, 
einen Corona-Test durchführen und vorstehende Bescheinigung 
mitgeben.

________________________________________________________
(Unterschrift/Tel. während der Kinderbibelwoche 
für den Notfall)

Anmeldungen hätten bis Mittwoch, den 27. Oktober eingereicht 
werden müssen.

Wir laden Sie wieder herzlich ein zum Mittag-
essen in netter Gesellschaft
Am 4. November und dann immer am ersten 
und dritten Donnerstag im Monat von 12.00 bis 
14.30 Uhr wollen wir ein gemeinsames Mittag-
essen anbieten (Unkosten auf Spendenbasis). 
Jung und Alt sind hierzu herzlich ins ev. Ge-

meindehaus in Rosengarten-Westheim eingeladen.

Wichtig!
Eine Anmeldung muss jeweils bis dienstag, 10.30 Uhr vor dem 
Essen im Pfarrbüro (Tel. 0791/59510, E-Mail: pfarramt.west-
heim@elkw.de) erfolgen.
Gerne holen wir Sie bei Bedarf auch mit dem Auto ab und fahren 
Sie wieder nach Hause. Wenn Sie dieses Angebot nutzen möch-
ten, sagen Sie dies bitte bei Ihrer Anmeldung.
Achtung: Es gilt die 3G-Regel (genesen, geimpft, getestet). 
Bitte bringen Sie eine Maske mit.� Wir freuen uns auf Sie!

Evang. Kirchengemeinde Rieden
Pfarrer Friedemann Horrer, Tel. 51766, E-Mail: pfarramt.bibersfeld@elkw.de

Das Pfarrbüro Bibersfeld-Rieden ist besetzt
freitags von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr.

Wochenspruch:
„Einen anderen Grund kann niemand legen als den, der gelegt 
ist, welcher ist Jesus Christus.“ � (1. Kor. 3, 11)
Sonntag, 31. Oktober – Reformationstag
9.00 Uhr	 Gottesdienst in der Marienkirche (Pfr. Horrer); Opfer 

für die Bibelverbreitung in der Welt 
	10.00 Uhr	 Kinderkirche im Gemeindehaus in Rieden
	10.00 Uhr	 Kinderkirche im alten Schulhaus in Sittenhardt
Für den Gottesdienst gilt folgende Regel:
Zwischen den verschiedenen Haushalten bzw. Einzelpersonen ist 
ein Abstand von 1,5 m zu halten.
In geschlossenen Räumen muss eine FFP2-Maske oder eine 
medizinische Maske getragen werden.

Die Jungschar in Rieden (Kl. 3 und 4) beginnt nach den Herbst-
ferien. 

Pfr. Horrer hat vom 4. November bis 7. November 2021 Urlaub. 
Die Vertretung in dringend Fällen hat Pfr. Bilger aus Westheim, 
Tel. 59510.

Aktuelles und Interessantes zu unserer Kirchengemeinde finden 
Sie im Internet unter
www.kirchenbezirk-schwaebischhall.de/Gemeinden/Rieden.

Gottes Segen und viel Gesundheit wünschen Ihnen
Pfarrer Friedemann Horrer und der Kirchengemeinderat Rieden.
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Evang. Kirchengemeinde Tullau 
Pfarramt Steinbach 
Pfr. Holger Stähle, Tel. 3892

Samstag, 30. Oktober 2021
 9.00 Uhr Mitarbeitertreffen für die Kinderbibelwoche
Sonntag, 31. Oktober 2021, 
 9.30 Uhr Gottesdienst in Tullau mit Pfarrer Holger Stähle 

Am Dienstag, 2. und Mittwoch, 3. November 2021, 9.30 Uhr - 
16.30 Uhr fi nden die ökumenischen Kinderbibeltage in Stein-
bach im evangelischen Gemeindehaus statt.

Wir haben eine neue Gemeinde-App „SteTugether“. Wir laden 
alle interessierten Gemeindeglieder ein, die App vom App Store 
oder Play Store aufs Handy herunterzuladen und sie aktiv zu 
nutzen.

Bitte tragen Sie im Gottesdienst eine medizinische Maske.

Evang. Kirchengemeinde  
Bibersfeld-Raibach
Pfarramt: Tel. 5 17 66

Das Pfarrbüro Bibersfeld-Rieden ist besetzt
freitags von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr.

Freitag, 29. Oktober 2021
 17.00 Uhr Mädchenjungschar
 20.00 Uhr Upstairs: Jugend-Alpha-Glaubenskurs
Wochenspruch
„Einen anderen Grund kann niemand legen als den, der gelegt 
ist, welcher ist Jesus Christus.“  (1. Kor. 3, 11)
Sonntag, 31. Oktober – Reformationstag
 10.00 Uhr Kindergottesdienst im Gemeindehaus
 10.00 Uhr Gottesdienst (Pfr. Horrer) mit dem Kirchenchor im 

Obergeschoss des Gemeindehauses
 17.00 Uhr „Wir lassen es leuchten“ - Fest zum Reformationstag 

für Kinder am Dorfplatz
Für den Gottesdienst gilt folgende Regel:
Zwischen den verschiedenen Haushalten bzw. Einzelpersonen ist 
ein Abstand von 1,5 m zu halten.
In geschlossenen Räumen muss eine FFP2-Maske oder eine 
medizinische Maske getragen werden.
Dienstag, 2. November 2021
 19.15 Uhr Abendgebet im Gemeindehaus, Jugendraum
Mittwoch, 3. November 2021
 19.30 Uhr Kinderkirchvorbereitung
Freitag, 5. November 2021
 19.30 Uhr Wir binden Türkränze für den Adventsbasar!!!
  Immergrünes und Helfer sind sehr willkommen!!!
Wir bitten dringend um Unterstützung beim Kränzebinden 
und bei der Fertigung von Gestecken. 
Auch Spenden von selbst gebackenen „Weihnachtsbreedle“ 
und Selbstgebasteltem sind sehr willkommen.

Die Gruppen und Kreise treffen sich in den Herbstferien nach 
Vereinbarung.

Pfr. Horrer hat vom 4. November 2021 - 7. November 2021 Ur-
laub. Die Vertretung in dringend Fällen hat Pfr. Bilger aus West-
heim, Tel. 59510.

Kath. Kirchengemeinde St. Markus, SHA  
mit St. Peter und Paul, Rosengarten
Pastoralreferent Wolfram Rösch, Tel. 5 13 54

31. Sonntag im Jahreskreis
Sonntag, 31. Oktober 2021
 10.30 Uhr Wortgottesfeier, Pastoralreferent Rösch, St. Markus
18.00 Uhr - 21.00 Uhr Nacht der Heiligen, St. Nikolaus
Allerheiligen
Montag, 1. November 2021
 10.00 Uhr Eucharistiefeier mit anschl. Gräberbesuch, Pfarrer 

Hertlein, Waldfriedhof
 10.30 Uhr Eucharistiefeier, Vikar Fröhlich, St. Nikolaus
 14.30 Uhr Gräberbesuch zu Allerheiligen, Pfarrer Kothe, Friedhof 

Westheim
 18.00 Uhr Eucharistiefeier in kroatischer Sprache, St. Markus
Allerseelen
Dienstag, 2. November 2021
 9.00 Uhr Eucharistiefeier, Pfarrer Kothe, St. Markus
Donnerstag, 4. November 2021
 17.00 Uhr Krabbelgruppe (Laternelaufen), Gemeindehaus St. 

Peter und Paul
Informationen bei Marina Vakalopoulos, Tel. 0175/1655494 
32. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 6. November 2021
 18.00 Uhr Hubertusmesse mit den Parforcehornbläsern, Pfarrer 

Hertlein, St. Nikolaus
Sonntag, 7. November 2021
 9.00 Uhr Eucharistiefeier, Pfarrer Kothe, St. Markus

Da die Plätze weiterhin begrenzt verfügbar sind, ist eine Anmel-
dung für die Sonntagsgottesdienste in einem der Pfarrbüros er-
beten, dies ist auch über die Homepage der Gesamtkirchenge-
meinde (www.katholisch-in-hall.de) möglich. Aktuelle 
Änderungen und weitere Gottesdienste fi nden Sie in der Tages-
presse, in den Aushängen und auf der Homepage.

Nacht der Heiligen
Die Heiligen der Comburg bei Nacht entdecken
Heilige durchbrechen bestehende Muster. Die Nacht der Heiligen 
stellt einige dieser Musterbrecher in den Mittelpunkt. Nur Ta-
schenlampen schenken Licht. Es gibt in der Comburg auch bei 
Nacht viel zu entdecken. Impulse und Musik weisen den Weg, 
Muster zu brechen.
Die Stiftskirche St. Nikolaus öffnet dieses Jahr zum zweiten Mal 
die Türen für die Nacht der Heiligen am Sonntag, 31. Oktober. 
Während der Öffnungszeit von 18.00 Uhr bis 21.00 Uhr können 
Sie die Heiligen der Comburg entdecken, so lange Sie möchten. 
Bitte informieren Sie sich zeitnah vor der Veranstaltung über die 
dann gültigen Corona-Regelungen.

Neuapostolische Kirche  
Rosengarten
Michelfeld: Alois Wimmer, Tel. 85 64 78; Sanzenbach: Jürgen Enslin, Tel. 5 45 76

Gottesdienste
Sonntag, 31.10.2021, 9.30 Uhr
Zum Heil berufen
Psalm 135, 6
Gott bietet das Heil an, wem er will und wann er will!
Mittwoch, 03.11.2021, 20.00 Uhr
Mit Gott hadern
Hiob 33, 12.13
Wir wollen Gott vertrauen, anstatt mit ihm zu hadern.

Informationen zu den Gottesdiensten in den Gemeinden geben 
die Gemeindevorsteher.

Innerer Friede 
wirkt sich auch positiv 

auf unsere körperliche Gesundheit aus.
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Derzeit besteht die Möglichkeit, 
die Gottesdienste per Internet-Livestream 
mitzuerleben unter 
http://stream.nak-sha.de

Impuls für den Glauben:
Lasst uns durch unser Verhalten, durch die Art, wie wir miteinan-
der umgehen, bezeugen, dass Jesus Christus in seiner Kirche 
gegenwärtig ist. (Stammapostel Jean-Luc Schneider)

Wir heißen Sie herzlich willkommen!
Informieren Sie sich auch über unseren Glauben unter
http://www.nak.org bzw. https://nac.today/de
und über unsere Gemeinden
https://www.nak-schwaebisch-hall.de/rosengarten-sanzenbach
https://www.nak-schwaebisch-hall.de/michelfeld

Vereinsmitteilungen

Dorfgemeinschaft Sanzenbach

Trotz Bewölkung und einiger Regentropfen am Tag der Deutschen 
Einheit hat sich Sanzenbach zum 3. Mal in ein Paradies für 
Schnäppchenjäger verwandelt.
Die Dorfgemeinschaft hat zur Jagd auf Gebrauchtes und Trödel 
eingeladen.
Zahlreiche Flohmarktgänger, Interessierte sowie Besucher aus 
nah und fern sind der Einladung zahlreich gefolgt und haben den 
Ort in ein Einkaufsparadies verwandelt.
Bei den fast 40 Verkaufsständen war alles zu bekommen, was in 
Garagen, Dachböden und Schränken keinen Platz mehr hatte 
oder nicht mehr benötigt wurde.
Viele Besucher nutzten den Gang durch das Dorf auch für das 
Gespräch mit Freunden oder ehemaligen Nachbarn.
Mit Wurst, Getränken, Kaffee und Kuchen konnten die Sanzenba-
cher auch bei Hunger und Durst erfolgreich Abhilfe schaffen.
Besucher wie auch Veranstalter sind sich in einig, dieser Erfolg 
muss im Jahr 2022 fortgesetzt werden.
Besonderen Dank für die zahlreichen Kuchenspenden, den Mai-
baumfreunden Sanzenbach e. V., der Gemeindeverwaltung und 
Herrn Bürgermeister Tausch sowie allen Helfern/innen, die zum 
Gelingen beigetragen haben.
Sanzenbacher Flohmarkt-Orga-Team

Fitness in Rosengarten
Turnabteilungen SV Westheim, SV Uttenhofen und SV Rieden

BLEIB FIT - TURN MIT 

Montag:
15.30 - 17.00 Uhr Eltern-Kind-Turnen, SVW Rosengartenhalle
ÜL: Brigitte Zürn, Tel.-Nr. 5 32 95, Jule Breuninger
16.00 - 17.15 Uhr Eltern-Kind-Turnen 2 - 4 Jahre, DGH in Uttenhofen
ÜL: Elli Auwerder, Tel.-Nr. 01 72/1 42 35 77
17.00 bis 18.30 Uhr Turnen für Kids im Grundschulalter, SVW/
Rosengartenhalle
ÜL: Gordon Ruff, Tel.-Nr. 01 76/74 78 99 81, Jule Breuninger
18.00 - 19.30 Uhr Jazztanz SVU/Dorfgemeinschaftshaus
ÜL: Johanna Dierlamm, Tel.-Nr. 5 52 27
18.45 Uhr Walking Sportplatz Rieden
ÜL: Heidrun Izsak, Tel.-Nr. 5 66 35
19.00 bis 20.00 Uhr Volleyball-Jugendtraining, SVW Rosengarten-
halle
20.00 bis 22.00 Uhr Volleyball-Mannschaftstraining, SVW Rosen-
gartenhalle
Ansprechpartner Volleyball: Bernhard Ruff, Tel.-Nr. 5 64 06
Dienstag:
15.00 bis 16.00 Uhr Kinderturnen ab 4 Jahre SVU/Dorfgemein-
schaftshaus
ÜL: Andrea Flemming, Tel.-Nr. 5 66 70
16.00 bis 16.45 Uhr Kinderturnen 1 bis 4 Jahre, SVR-Sportheim
ÜL: Johanna Hermann, Tel.-Nr. 95 42 74 21
16.15 bis 17.15 Uhr Kinderturnen 1. bis 4. Klasse SVU/Dorfge-
meinschaftshaus
ÜL: Egbert Schröder, Tel.-Nr. 5 12 48, Andrea Flemming
18.30 bis 19.30 Uhr Fitness für Frauen Ü 60, DGH in Uttenhofen
ÜL: Helga Langhof, Tel.-Nr. 5 90 59
17.30 Uhr Lauf- und Walkingtreff, Treffpunkt Kelterbuckel
Lauftreffleiter: Franz Stellner, Tel.-Nr. 5 91 38
19.15 bis 20.15 GymMix SVW/Rosengartenhalle 
ÜL: Lena Hauck, Vertretung von H. Hubert
20.00 bis 21.00 Uhr Fitnesstraining für Frauen, DGH Uttenhofen
ÜL: Ursula Kleiner, Tel.-Nr. 5 12 48
Mittwoch:
18.00 - 19.00 Uhr Let`s Dance für Kids ab der 5. Klasse, SVU/ 
Dorfgemeinschaftshaus 
ÜL: Andrea Flemming, Tel.-Nr. 5 66 70
18.30 – 19.30 Uhr Mittwochsturnen, gemischt		
SVR/Sportheim Rieden
ÜL: Sybille Kircher, Tel.-Nr. 01 52/01 02 68 27
20.00 - 21.45 Uhr Fitness und Ausdauer
ÜL: Johanna Dierlamm, Tel.-Nr. 5 52 27
Donnerstag:
8.00 bis 9.30 Uhr Walking am Vormittag SVU/Dorfgemeinschafts-
haus
ÜL: Lucie Gwinner, Tel.-Nr. 5 97 67
17.30 Uhr Lauf- und Walkingtreff, Treffpunkt Kelterbuckel
Die landschaftlich schönen Strecken sind für alle Walker, Jogger 
und Nordic Walker bestens geeignet.
Lauftreffleiter: Franz Stellner
18.30 – 19.30 Uhr Fitness-Mix, SVR/Sportheim Rieden
ÜL: Annika Swetlik, Tel.-Nr. 01 76/878 455 63
19.30 – 20.30 Uhr Rückengymnastik, SVR/Sportheim Rieden
ÜL: Werner Sabasch 
19.30 bis 21.30 Uhr Badminton ab 16 J., SVW/Rosengartenhalle
Ansprechpartner: Caroline Opitz, Tel.-Nr. 5 65 52
Freitag:
8.45 bis 9.45 Fitnesstraining von Kopf bis Fuß SVU/Dorfgemein-
schaftshaus
ÜL: Karin Schukraft, Tel.-Nr. 5 30 30
15.15 - 16.15 Uhr Kinderturnen von 4 bis 6 J.
ÜL: Michaela Gwinner, Tel.-Nr. 5 19 24, Jule Breuninger
Für die Teilnahme an den Übungsstunden gilt die 3G-Regelung.
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Wieder beim SV Westheim
Pilates ab 8.11.2021
Freie Plätze bitte direkt anfragen bei heidrunhubert@gmx.de
Chan Mi Qigong und Thai Chi
Bitte direkt anmelden bei johannhubert@t-online.de
Ansprechpartner:
SV Westheim:	 Caroline Opitz, Tel. 0791/56552
SV Uttenhofen:	 Helga Langhof, Tel. 0791/59059
SV Rieden:	 Andrea Kreuzberger, Tel. 0176/19507802

SV Westheim
Karl-Heinz Hübner, Tel. 5 99 03,  www.sv-westheim.de

Abteilung Fußball

SV Westheim - SGM VfR Altenmünster/ESV Crailsheim     2:1
Der SV Westheim erkämpft sich den zweiten Sieg in Folge.
Vor allem in den ersten 45 Spielminuten zeigte die Heimelf aus 
Westheim einen starken Auftritt. Die erste gute Möglichkeit ge-
hörte aber den Gästen aus Altenmünster, Denis Sami traf aber 
nur den Pfosten. 17 Minuten waren gespielt, als Mansour Ahma-
di über den linken Flügel den Ball auf Tim Di Mattia durchsteck-
te. Di Mattia umkurvte elegant zwei Gegenspieler und schloss 
gegen die Laufrichtung vom Gästekeeper Cetin Senel zum 1:0 ab. 
Nur wenige Minuten später wurde Markus Röger regelwidrig im 
Stafraum zu Fall gebracht. Der fällige Elfmeter wurde allerdings 
von Senel stark pariert. Bis zur Halbzeit verpasste es der SV West-
heim die Führung auszubauen. Mit Beginn der zweiten Halbzeit 
wirkten die Gäste aus Altenmünster/Crailsheim deutlich wacher. 
Es entwickelte sich ein Spiel, das vor allem von kleinen Fouls und 
Ungenauigkeiten im Passspiel geprägt war. Ab der 80. Minute 
nahm die Begegnung noch mal Fahrt auf. Erst traf Patrick Letten-
maier nach schöner Einzelaktion die Latte und kurz darauf dann 
doch der Ausgleich. Kaan Denizli blieb frei stehend vor West-
heims Schlussmann Sven Schneider eiskalt und schob zum 1:1 
ein. Als alle bereits mit dem Unentschieden gerechnet haben, 
stach Joker Dennis Bischoff. Janis Keil schickte mit einem langen 
Ball Bischoff auf die Reise. Dieser blieb ruhig und erzielte den viel 
umjubelten 2:1-Endstand. Quasi mit Abpfiff dezimierte sich die 
SGM VfR Altenmünster/ESV Crailsheim selber, nach einer Undis-
zipliniertheit musste ein Spieler den Platz mit glatt Rot verlassen.
SV Westheim II - SGM VFR Altenmünster/ESV Crailsheim II 1:2
Die zweite Mannschaft aus Westheim schlägt sich lange Zeit stark 
gegen die Tabellenführer aus Altenmünster/Crailsheim. Die 0:1- 
Führung glich Stephan Strobel per Kopf nach einem Eckball aus. 
In der 75. Spielminute verschossen die Gäste einen Foulelfmeter 
über das Tor. Kurz vor Abpfiff dann der zweite Foulelfmeter für 
die Gäste. Dieses mal blieben die Gäste eiskalt und trafen zum 
1:2-Sieg.

+++Vorschau+++
Am 31.10.2021 dürfen beide Mannschaften aus Westheim die 
Reise nach Fichtenau antreten. Beide Mannschaften spielen ge-
gen den FC Matzenbach.
Um 13.00 Uhr spielt der FC Matzenbach II - SV Westheim II. 
In der Bezirksliga ist um 15.00 Uhr Anpfiff.

TTC Westheim
Sebastian Amend, Tel. 01 60/90 79 13 06, www.ttc-westheim.de

Mädchen, Kreisliga A
TTC Westheim - SV Gründelhardt � 4:6
Endlich begann auch für unsere Mädels Marjan Amini, Jasmin 
Bulut, Delia Can und Maja Michalik unterstützt von der Mitspie-

lerin Luana Kersten wieder die Runde. Etwas zaghaft agierten die 
Spielerinnen nach der langen Pause um wieder ins Spiel zu 
kommen. Gründelhardt ist nur mit 3 Mädchen aufgestellt und 
prompt wurde noch 1 Spielerin krank, sodass bei uns schon Hoff-
nung aufkeimte ein Unentschieden zu erreichen, da wir bereits 
3 Punkte kampflos geschenkt bekamen. Im Doppel unterlagen 
Jasmin und Marjan jeweils 3 Mal zu 7. Sehr viel Pech hatte Marjan 
im 1. Spiel, denn nach gewonnenem 1. Satz verlor sie 1 Satz in 
der Verlängerung und die anderen knapp. Bei Jasmin lief es ähn-
lich und sie musste ihrer Gegnerin nach 4 Sätzen gratulieren. 
Maja verlor den 3. Satz auch in der Verlängerung, damit zog 
Gründelhardt auf 4:1 davon. Nach hoch verlorenem 1. Satz kam 
Marjan immer besser ins Spiel und holte den Anschlusspunkt 
zum 2:4. Dann wieder ein kampflos gewonnenes Spiel für uns 
3:4. Die anderen beiden Spiele von Jasmin und Delia gingen 
jedoch klar verloren, sodass Gründelhardt mit 6:4 gewann.

TSV Sulzdorf - TTC Westheim � 6:2
Nach langem Hin und Her fanden wir für dieses Spiel einen Ter-
min. Diesmal pausierte Marjan. Die Doppel waren eine klare 
Angelegenheit für Sulzdorf. Gegen die super starke Lasser konn-
te Jasmin Bulut nichts ausrichten. In einem tollen Angriffsspiel 
konnte Delia nervenstark im 5. Satz den Punkt für Westheim 
holen. Die Spiele von Maja und Luana gingen trotz guter Spiel-
ansätze klar an Sulzdorf. Die Gegnerin von Jasmin trat nicht mehr 
an, sodass für uns der 2. Punkt gesichert war. Die restlichen 
Spiele von Delia, Luana und Maja gingen an Sulzdorf.
Die Mädels kommen immer besser ins Spiel und durch die Spiel-
praxis in den Verbandsspielen nimmt die Spielstärke auch wieder 
zu. 

Herren II, Kreisliga B
TTC Westheim II - SSV Geißelhardt II	�  9:4
Auch nach dem dritten Verbandsspiel bleibt die Mannschaft ver-
lustpunktfrei Tabellenführer. Till und Stan konnten gegen das 
Zweierdoppel den 5. Satz mit 11:2 klar für sich entscheiden, 
während das Zweier- und Dreierdoppel sieglos blieben. Michae-
la und Nils hatten die schwere Aufgabe, gegen das starke Einser-
doppel anzutreten. Nachdem sie den zweiten Satz überraschend 
gewonnen hatten, mussten sie anschließend dem Gegner den 
Sieg überlassen. Elias und Tobias gingen zwar favorisiert als Drei-
erdoppel an die Platte, doch gegen zwei junge, unbekümmert 
aufspielende Gegner hatten sie im 5. Satz mit 8:11 knapp ver-
loren. Till glich gegen Butsch mit 3:1 aus, doch Stan musste Au-
wärter nach seiner Niederlage im 5. Satz gratulieren; Zwischen-
stand also 2:3. Die nächsten vier Spiele von Michaela, Elias, 
Tobias und Nils gingen allesamt klar mit 3:0 an Westheim. Im 
Spitzenspiel setzte sich anschließend Till im 5. Satz mit 11:3 sehr 
souverän gegen Auwärter durch und holte damit einen 7:3-Vor-
sprung heraus. Den ersten Satz konnte Stan mit 11:3 für sich 
entscheiden, hatte aber in den folgenden Sätzen keine Chance 
mehr. Wie vorher machten Michaela und Elias kurzen Prozess und 
machten beide mit 3:0-Siegen den 9:4-Erfolg perfekt.
Vielen Dank an Michaela fürs erfolgreiche Aushelfen.
Die Punkte erzielten: Gwinner/Noller 1; Gwinner 2; Bach 2; 
Klenk 2; Rau 1; Buschke 1.

Musikverein Westheim
Rolf Hölzer, Tel. 5 14 57, info@musikverein-westheim.de

Den Einstieg mit der Blockflöte...
... bietet der Musikverein künftig wieder für alle 
Interessierten an.
Wir starten in eine neue Runde mit dem Unter-

richt für Blockflöte und natürlich auch weitere interessante In-
strumente wie Querflöte, Klarinette, Trompete und und und. 
Das Angebot richtet sich an Kinder und musiklustige Jugendliche 
oder Erwachsene gleichermaßen.
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Ebenso starten wir in eine neue Runde mit dem Schlagzeug-
unterricht.
Also nicht lange zögern und telefonisch Kontakt mit unserer Ju-
gendleiterin Andrea Groh unter 0170/9961090 aufnehmen. Wir 
freuen uns über viele Rückmeldungen. 

 

Altpapiersammlung – endlich ist es so weit!
Am 30.10.2021 ist es nun endlich so weit und wir 
können unsere traditionelle Altpapiersammlung 
durchführen. Die Corona-Bestimmungen lassen 

es zu, dass wir das gesammelte Altpapier auf den Straßen Ro-
sengartens einsammeln. Also, liebe Sammler und die, die es 
noch werden wollen - haltet euch ran und unterstützt den Verein 
mit eurem gesammeltem Altpapier, das ihr am 30.10.2021 vor 
8.00 Uhr einfach sichtbar vor die Haustüre oder an den Straßen-
rand stellt. Wir freuen uns über leere blaue Tonnen und viel Alt-
papier für die Sammlung.

BRT-Info
André Ludwig, Tel. 01 71/3 67 46 27, andre@brt-schuppen.de, www.brt-schuppen.de

Sa., 30.10.2021
2 Weeks Before – Live*
Zwischen Gegenwart und Ver-
gangenheit – die junge Band 2 
Weeks Before begleitet ihr Pu-
blikum auf eine Zeitreise der 
Musik.
Die aus Schwäbisch Hall stam-
mende Band bringt moderne 

und ältere Goldstücke in einem abwechslungsreichen Programm 
mit Leidenschaft und Überzeugung auf die Bühne. Dabei schreckt 
sie auch nicht vor einem Griff in Opas alte Plattensammlung 
zurück.
Einlass ab 20.00 Uhr. Abendkasse 8 Euro.

Fr., 05.11.2021
Spieleabend im Vereinsheim*
Alle, die gerne Gesellschaftsspiele spielen, sind herzlich eingela-
den im Schuppen mit Gleichgesinnten einen schönen Spiele-
abend zu verbringen. Kommt einfach vorbei und schaut an wel-
chem Tisch noch ein Platz für euch frei ist. Oder packt euer 
Lieblingsspiel ein und verabredet euch mit Freunden zum Spie-
leduell. Wer einfach nur was trinken will, ist natürlich auch will-
kommen;)
Beginn 19.30 Uhr. Eintritt frei.

Sa., 13.11.2021
Pack Men – Live*
In bester Erinnerung vom Schul-
hof-Open-Air 2019 sind uns al-
len die Jungs von Pack Men. Ein 
kleines Rudel Rockfreunde in 
den besten Jahren.

In puristischer Bandbesetzung mit drückendem Bass, ausdrucks-
starker Stimme, Rockdrumset, rockigen Gitarrensounds und 
markigen Sprüchen liefern die vier Jungs von Pack Men ein hö-
renswertes Rockprogramm ab. Alles authentisch, keine Samples, 
volle Kanne live. Von Deep Purple, Led Zeppelin, ACDC und Gary 
Moore über ZZ Top, Metallica und anderen. Immer mit dabei ein 
fettes Rockdrumset, Bassbeben, brutzelnder Röhrenamp und 
eine Stimme von Bass bis Mosquito. Pack Men, do kracht die 
Schwarte!
Mehr auf www.pack-men.de
Einlass ab 20.00 Uhr. Eintritt 8 Euro, ermäßigt 6 Euro.

*Veranstaltung unter Einhaltung der aktuell geltenden CoronaVO

Am 15.10.2021 fand unsere ordentliche Jahreshauptversamm-
lung ohne Wahlen statt. Danke an alle Mitglieder, die sich den 
Termin vorgemerkt und interessiert teilgenommen haben. 
Nach einem Grußwort von Martin Melber, der als Vertreter der 
Gemeinde Rosengarten anwesend war, verlas André Ludwig als 
1. Vorsitzender die Tagesordnung und folgte mit seinem Bericht, 
in dem er insbesondere auf die Entwicklung des Vereinslebens 
während der Corona-Pandemie einging. 
Es folgten die Berichte des Kassiers, der Kassenprüfer und des 
Schriftführers. Nach der Aussprache wurden der Vorstand und die 
Kassenprüfer durch M. Melber en bloc einstimmig entlastet. 
Unter Verschiedenes wurde unter anderem über kommende Ver-
anstaltungen berichtet und diskutiert. 
Nähere Informationen können gerne bei jedem Ausschussmit-
glied erfragt werden. 

Liederkranz Gesangverein Uttenhofen
Roland Schreyer, Tel. 54974

Am Freitag, den 29. Oktober ist unsere Singstunde.
Der Vorstand

Landfrauen Uttenhofen
Eva-Maria Zipperer, Tel. 5 21 78

Am Mittwoch, dem 10.11.2021, 19.30 Uhr im Ratssaal des Rat-
hauses Uttenhofen wird uns der Referent Erich Buck aus West-
heim mitnehmen nach Kanada.
„Mit dem Wohnmobil unterwegs in Nordamerika“. Das war 
das Ehepaar Buck auf mehreren Reisen, insgesamt 70.000 km, 
die nordamerikanische Westküste entlang von Kalifornien bis 
zum Polarkreis.
Viele Erfahrungen, die sie vor allem bei 21 Reisen in Kanada 
gemacht haben, möchten sie in Wort und Bild weitergeben.
Es geht in die Rocky Mountains, zu Goldgräbern, zum Yukon River 
und in die Einsamkeit zu Bären, Wölfen und Elchen.
Lassen wir uns anstecken von der Begeisterung für diese so ganz 
andere Welt!
Herzliche Einladung an alle Mitglieder und Interessierte!

Deutscher LandFrauentag in Fulda: „Oh wie schön ist die 
Rhön“...
2-tägige Busreise vom 5. bis 6. Juli 2022 mit den KreislandFrauen 
Schwäbisch Hall und Crailsheim 
1. Tag: Anreise und Teilnahme am Deutschen LandFrauentag 
2022 - Hotel und Kongresshalle im selben Gebäude
2. Tag: Erkundung der Barockstadt Fulda, Fahrt zum UNESCO-Bio-
sphärenreservat Rhön, nach Kaffee und Kuchen Kräuterführung 
in einem Wildkräuterhof- 19.00 Uhr Heimreise, voraussichtliche 
Rückkunft 20.30 Uhr
Wichtig!!! Die Anmeldung für die Karten zur Teilnahme am 
LandFrauentag muss bis spätestens 13.11.2021 bei Eva-Maria 
Zipperer eingegangen sein (Tel. 0791/52178, E-Mail: emzippe-
rer@gmx.de). Es gilt die 3G-Regel.
Die Anmeldung zur Fahrt erfolgt zu einem späteren Zeitpunkt.

LandFrauen Raibach – Hohenholz –  
Sanzenbach Andrea Rüger, Tel. 5 96 99

Passionsspiele in Schwäbisch Gmünd
Für Samstag, 09.04.2022, um 19.30 Uhr versuchen wir noch 
Karten für die Passionsspiele in Schwäbisch Gmünd Forum 
Schönblick zu bekommen. 
Preiskategorie I - 39,50 Euro; Preiskategorie II - 29,50 Euro
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Bei Interesse bitte sofort, spätestens bis 03.11.2021, bei Andrea 
Rüger, Tel. 0791/59699 anmelden.

Kreatives - Sterne für die Advents- und Weihnachtszeit
Am Mittwoch, 03.11.2021, zeigt uns Erika Schnaible zunächst 
die Herstellung von Sternen mittels der Papierfalttechnik und 
anschließend noch, wer möchte, die Herstellung von Fröbel-
sternen.
Beginn ist um 19.00 Uhr im Dorfheim in Raibach, Material-
kosten werden direkt im Kurs abgerechnet.
Anmeldungen bitte bei Ilse Stutz unter familystutz@aol.com oder 
Tel. 0791/54704.

Chor der LandFrauen - Lieder im Jahreslauf
Am Donnerstag, 11.11.2021 um 19.00 Uhr in der Kirche in West-
heim.
Wir weisen explizit darauf hin, dass eine Teilnahme an Veran-
staltungen und Kursen der LandFrauen nur bei Einhaltung der 
3G erfolgen kann. Dies bedeutet, dass Maske sowie Nachweis 
immer mitzubringen sind.

Die LandFrauen-Rose kommt nach Raibach
Als Abschluss der Pflanzaktion „LandFrauen Rose“ möchten wir 
alle Interessierten herzlich einladen, gemeinsam die letzten Land-
Frauen-Rosen in Raibach zu setzen. Wir treffen uns am Samstag, 
13.11.2021 um 14.30 Uhr am Dorfheim in Raibach. Für wär-
mende Getränke wie Punsch und Glühwein ist gesorgt, Anmel-
dungen sind hierfür nicht erforderlich.

Kochen und Backen mit Honig
Als Referentin und Fachberaterin für Bienenprodukte informiert 
uns an diesem Abend Tanja Maurer über Honig, Blütenpollen und 
Bienenbrot sowie deren Verwendung in der Küche. Sie bringt 
leckere Rezeptideen mit, die wir an diesem Abend selbst aus-
probieren können.
Diese Veranstaltung findet am Donnerstag, 18.11.2021, um 
19.30 Uhr im Dorfheim in Raibach statt.
Wer möchte, kann gerne eigene Behältnisse mitbringen, der Un-
kostenbeitrag wird direkt am Kursabend erhoben.
WICHTIGER HINWEIS: Bei diesem Kurs gilt die 2G-Regel. Das 
bedeutet: Teilnehmen kann an diesem Abend nur, wer nach-
weislich genesen oder geimpft ist. Bitte entsprechende Be-
scheinigungen sowie Maske mitbringen.
Anmeldungen bitte bei Ilse Stutz unter familystutz@aol.com oder 
Tel. 0791/54704.

Bildungsprogramm des LandFrauenvereins Rosengarten-Rai-
bach im Auftrag des Bildungs- und Sozialwerkes des Land-
Frauenverbandes Württemberg-Baden e. V.

SV Rieden
Alexander Weger, www.sv-rieden.de, E-Mail: alex.weger86@gmx.de, Tel. 01514/4345333

Schlachtfest 2021 - Wir sagen DANKE!
Am vergangenen Samstag fand in Rieden das Schlachtfest statt. 
Nach der langen coronabedingten Pause konnten wir endlich 
wieder eine Veranstaltung in Rieden ausrichten. Das mit dem 
Gesundheitsamt abgestimmte Hygienekonzept und die Sicher-
heitsvorkehrungen ließen einen reibungslosen Ablauf zu. Die 
Halle war durchgängig gut besucht, ebenso wurde das Angebot 
Essen abzuholen sehr gut angenommen. Der Kaffee- und Ku-
chenverkauf des Kindergarten Rieden bot viele Leckereien, die 
gegen Nachmittag fast ausverkauft waren. 
Wir bedanken uns bei allen Gästen fürs Kommen und vor allem 
bei allen ehrenamtlichen Helferinnen und Helfern. Ohne euch 
wäre das Fest nicht möglich gewesen. Ebenso beim Kindergarten 
Rieden, der Landmetzgerei Mack und der Brennerei Strecker.

Abteilung Herrenfußball

SC Steinbach II - SV Rieden � 0:1
Nach zehn Minuten stand die Führung für den SVR auf der An-
zeigetafel, eine punktgenaue Flanke nickte Paolo Guaragnone 
zum 0:1 ein. Nur zwei Minuten später hatte Christian Neitzel die 
Möglichkeit die Führung auszubauen, scheiterte mit einem Elf-
meter allerdings am Keeper des SC. Quasi im Gegenzug die 
erste richtig gute Chance der Gäste. Ein Distanzschuss verfehlte 
knapp den Kasten. Danach kehrte erst mal etwas Ruhe ein ins 
Spiel, ehe Christian Neitzel in der 37. Minute den Ball an die 
Latte hämmerte. Und mit dem Pausenpfiff der nächste Latten-
knaller durch Alex Weger. So ging es mit der knappen Führung in 
die Halbzeit.
In der 50. Minute ging ein Distanzschuss von Jan Rohrweck nur 
knapp am Tor vorbei. Und auch Alex Weger schoss den Ball in 
der 67. Minute aus gut acht Metern über das Tor. Nur Minuten 
später erneut Christian Neitzel, doch sein Schuss landete erneut 
an der Latte. Etwa zehn Minuten vor dem Ende die wohl größte 
Chance für die Gastgeber. Ein Schuss aus 16 Metern, den Marco 
Löffler sehr gut aus dem Winkel fischte. Mit der letzten Aktion 
hätte Muharrem Özkök dann die Nerven endgültig beruhigen 
können, doch auch sein Schuss aus kürzester Distanz fand den 
Weg nicht ins Tor. So blieb es bei einem am Ende knappen 0:1- 
Erfolg.� Torschütze: Paolo Guaragnone

Am kommenden Sonntag, 31.10.2021 begrüßen wir die Mann-
schaft der SGM Hohebach 2/Rengershausen 2 in Rieden. Anstoß 
ist um 15.00 Uhr. 

Abteilung Damenfußball 
SGM Rieden/Michelbach-Bilz/Tüngental

SGM - SC Amrichshausen � 3:4
Torschützen: 2x Jasmin Pilz, Tamara Jaropolov
Am kommenden Samstag, 30.10.2021 ist unsere SGM zu Gast 
bei der SGM Tiefenbach/Satteldorf 2. Anstoß ist um 18.00 Uhr in 
Tiefenbach. 

Gartenfreunde Rosengarten-Westheim
Hans-Dieter Horlacher, Tel. 5 15 99

Dauergartenanlage Heimatglück
Schlachtfest „to go“
Freitag, 19. und Samstag, 20. November je-
weils 17.00 - 20.00 Uhr
Schlachtplatte mit Kraut und Brot 

Bratwurst mit Kraut und Brot 
Nur Abholung nach Vorbestellung unter Tel. 51599 oder 0160/  
2928208.
Bestellannahme bis Mittwoch, 10. November.
Mit einer Bestellung unterstützen Sie unsere Vereinsarbeit sowie 
die Unterhaltung des Kinderspielplatzes.



Verein für Diakonie und Seelsorge
Kontaktperson: Pfarrer i. R. Heinrich Hauerstein, Tel. 20 46 02 79

Wir haben ein offenes Ohr 
für Sie …
Krank und zu oft allein. Ämteranträ-
ge, die zu kompliziert werden, Ein-
käufe, die zu erledigen sind ... 

Wie gut wäre es, in solchen Situationen jemanden zu haben, der 
sagt: „Ich komm vorbei, ich unterstütze dich, ich habe Zeit für 
dich, ich nehme dir einen Teil der Last ab.“
Das möchte der Verein für Diakonie und Seelsorge im Bereich 
der Evangelischen Kirchengemeinden Rieden und Westheim-
Uttenhofen leisten. Für alle Bürger, die hier wohnen, damit 
menschliche Nähe sichtbar und erlebbar wird. Wenn Sie jeman-
den zum Reden oder praktische Hilfe brauchen, wir hören zu und 
unterstützen Sie.
Bitte wenden Sie sich an: Heidi Hauerstein, Westheim, Tel. 
20460279; Sigrun Kaiser, Westheim, Tel. 59608
Sind Sie noch fi t und möchten uns gerne bei unserer Arbeit unter-
stützen, so freuen wir uns auf Ihre Meldung.
Kontakt: Herr Pfarrer i. R. Hauerstein, Bibersstr. 28, Tel. 20460279

Für unsere Senioren

Seniorenwanderung im November 
Die November-Wanderung der Senioren – Seniorinnen – Wan-
derer fi ndet aufgrund des Wanderziels nicht am 2. Dienstag des 
Monats, sondern bereits am Donnerstag, dem 04.11.2021 in 
Westheim statt. Es führt uns Klaus Bauer.
Das Wanderziel ist der Bibersfelder Besen in unserer Nachbar-
gemeinde.
Wir treffen wir uns diesmal um schon um 11.00 Uhr auf dem 
Hartplatz an der Rosengartenhalle und wandern anschließend 
über Feld und Flur nach Bibersfeld. 
Gegen 13.00 Uhr sind wir im Besen angemeldet.
Im Besen gelten die 2G-Regelungen. Das heißt für uns, das jeder 
seine Impf-Nachweise in schriftlicher oder digitaler Form und 
Mundschutz dabei haben muss.
Das Rosengartenmobil holt uns gegen 15.00 Uhr am Besen ab 
und bringt alle Mitfahrer zu deren jeweiligen Zusteigstellen zu-
rück. 
Das Rosengartenmobil holt um 10.40 Uhr in Uttenhofen am Rat-
haus und um 10.50 Uhr in Rieden an der Bibersbrücke die Teil-
nehmer ab und bringt sie nach Wanderung und Einkehr wieder 
zurück.

Seniorenkreis Uttenhofen – Raibach – Tullau
Bärbel Rumi-Ilg, Tel. 5 50 31 • Alfred Grahm, Tel. 5 40 43

Nach langer Zeit wollen wir „starten“!
Am Mittwoch, den 10. November 2021!
Wir fahren zum Hofcafé Speck in Hirschfelden. 
Treffpunkt am Rathaus, 14.00 Uhr.
Wir bitten um Anmeldung bis 8. November.
Wenn es nötig ist, werden wir den Seniorenbus der Gemeinde in 
Anspruch nehmen!
Wir freuen uns auf euch! 
Euer Team
Jeder ist herzlich willkommen!

HIER
…könnte Ihre Anzeige stehen!
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Im Nahkauf · Rosengarten-Westheim · Telefon 07 91/9 59 78 87
Hauptgeschäft Gaildorf · Telefon 0 79 71/63 41

Angebot gültig vom 28.10. bis 03.11.2021
Solange Vorrat reicht

Zarte Rinderrouladen 100 g 1,69 H
Siedfl eisch 
"Brustkern u. Bugblatt" 100 g –,95 H
Zarte 
Schweineschnitzel  100 g –,98 H
Schweinebraten
von der Schulter 100 g –,79 H
Heißrauchschinken und 
Gewürzschinken 100 g 1,69 H

Rote und Fleischwurst
im Ring 100 g –,95 H

Herzhafter 
Bierschinken 100 g 1,25 H

Vesperbrät und
Vesperbauch 100 g 1,15 H

Kaminwurz und 
Metersalami 100 g 1,45 H

Wir schlachten nur Tiere aus unserer Umgebung HEISSE THEKE – PARTYSERVICE  

www.metzgerei-wieland.de

T

Fleischwaren Wieland
GmbH & Co. KG

Katrin‘s Hofcafé
Sonntag, 31. Oktober 2021

Öffnungszeit: 13.30 Uhr bis 18.00 Uhr
BEI SCHLECHTEM WETTER NUR KUCHEN ZUM MITNEHMEN! 

Katrin Heiner, Rosengarten-Renkenbühl (Dendelbach)
Tel. 07 91/9 54 01 17, E-Mail: k.heiner@t-online.de

Walter Krau∑
Bestattungen aller Art
Erd-, Feuerbestattungen
Überführung im In- und Ausland
Abholung und Überführung von
allen Heimen und Krankenanstalten
sowie auf Wunsch – Erledigung von allen Formalitäten

74544 Michelbach/Bilz-Hirschfelden · Neumühlstr. 1
Telefon 07 91/4 31 01



Wir bilden aus! 
 Tief- und straßenbau

Ansprechpartner: Walter Betz
(staatlich geprüfter Polier) 
Am Bahnhof 45 – 47 
74638 Waldenburg
Telefon: 0172/ 7428699
E-Mail: walter.betz@wolff-mueller.de

„Rosenstüble“
Sonntag, 31. Oktober 2021,
geschlossene Gesellschaft, ab 15.00 Uhr geöffnet.
Montag, Allerheiligen, ab 11.30 Uhr geöffnet.
Dienstag, 2. November 2021, Ruhetag.
Ab 3. November 2021 sind wir wieder
zu den gewohnten Öffnungszeiten für Sie da!
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Telefon 07 91/20 46 01 16

Angebot gültig

ab Do., 28.10.2021

bis Mi., 03.11.2021:

Haller Straße 37
74538 Rosengarten-
            Westheim

Telefon
07 91/5 21 27
Fax 07 91/5 30 59

Gulasch gemischt 1 kg 10,99 E
Frische, grobe Bratwürste und Weißwürste 100 g  –,99 E
Lyoner auch als Portionswurst 100 g 1,15 E
Gekochter Hinterschinken 100 g 1,65 E
Deftiger Bayerischer Wurstsalat 100 g  –,95 E

Partyservice

heiße Theke

Bauernhof-Café Kornbergstüble
Kornberg 7 – 74420 Oberrot

Geöffnet von 14.00 Uhr - 20.00 Uhr
am 31.10.2021 und 14.11.2021!

Bitte 3G beachten!

Pool-Billard 6 Ft
neuwertig, an Gastro oder privat für 800,– E zu verkaufen.

Anzusehen im Bistro „West In“
Telefon 01 52/23 51 70 37

IHR KOMPETENTER PARTNER
IN SACHEN ELEKTRO!

Talstraße 13
74538 Rosengarten
Telefon 07 91/5 52 80
Fax 0 71 93/4 50
E-Mail: elektro-duerr@t-online.de

Ist Ihre Hausnummer gut erkennbar?


